
WILHELMSDORF Besuchen Sie uns auf:
www.gemeinde-wilhelmsdorf.de

MITTEILUNGSBLATT
DER GEMEINDE

Donnerstag, 11. Januar 2024
Nummer 01/02

•	 Erhöhung der Gebühren für Reisepäs-
se ab dem 01.01.2024 

•	 Aufruf zur Kandidatur für die Kommu-
nalwahlen 2024 

•	 Änderungen im Bauantragsverfahren 

•	 Diverse Stellenanzeigen der Gemeinde 
Wilhelmsdorf 

� emen der Woche

TEXT
abc

Sprechzeiten 
der Gemeindeverwaltung 

Montag – Freitag 08.00 – 12.15 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

Sprechzeiten der 
Ortsverwaltungen

Esenhausen Mo. 17.00 – 18.30 Uhr 
Pfrungen Mo.  16.30 – 18.00 Uhr 
Zußdorf Mo.  17.30 – 19.00 Uhr

Öff nungszeiten 
des Recyclinghofes

Freitag 14.00 – 17.30 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr
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„Willkommen 2024 - wir wünschen 
allen Bürgerinnen und Bürgern 

Gesundheit, Glück und Zufriedenheit! 
 

Auf ein wunderschönes Jubiläumsjahr 2024!“ 
 

Ihre 
 
 
 

Sandra Flucht 
Bürgermeisterin 
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AMTLICHE BEK ANNTMACHUNGEN

Jeder Kilometer zählt! – 
Der öff entliche Nahverkehr 
verursacht weniger als die 
Hälfte der Treibhausgas-

Emissionen von Autos. 
Sowohl auf kurzen Strecken als auch auf der 
Langstrecke schneiden öff entliche Verkehrs-
mittel deutlich besser ab als das Auto. Bus 
oder Bahn verursachen lediglich 65 Gramm 
CO₂ pro Pkm (Personenkilometer). Perso-
nenkilometer ist bei der Ortsveränderung 
von Personen eine Maßeinheit für die Beför-
derungsleitung. Man rechnet mit 1,5 Perso-
nen pro Pkw wegen etwaiger Beifahrer. 
(aus	der	Nachhaltigskeitsstrategie	des	
Landes	Baden-Württemberg)
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NOTRUFE |  BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst
Notruf 1 12
Gesamtkommandant
Herr Oettl (0172) 782 71 80

Abt.-Kommandant Wilhelmsdorf
Herr Marek (0151)18 23 67 46

Polizei/Notruf 110

Polizei Altshausen 07584/9 21 70

Krankentransporte 19222

Wasserversorgung
Stördienst 
rund um die Uhr 0751/8 04-2000

Apotheken-Notdienst
Freitag 12.01.2024 bis Freitag 19.01.2024

Der Apothekennotdienst beginnt um  
8.30 Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr 
morgens des folgenden Tages 
 
Freitag, 12.01.2024 
Hubertus-Apotheke, Dorfplatz 1, Baindt, 
Tel. 07502 911035  
Samstag, 13.01.2024 
Apotheke am Elisabethenkrankenhaus, 
Elisabethenstr. 19, Ravensburg, 
Tel. 0751 79107910  
Sonntag, 14.01.2024 
Rosen-Apotheke, Talstr. 2, Weingarten, 
Tel. 0751 43513  
Montag, 15.01.2024 
Rathaus-Apotheke, Tettnanger Str. 355, 
Oberhofen, Tel. 0751 6527550  
Dienstag, 16.01.2024 
Schwanen-Apotheke, Saalplatz 5, Wilhemsdorf, 
Tel. 07503 91304  
Mittwoch, 17.01.2024 
St. Gallus-Apotheke, Bodnegger Str. 4, 
Grünkraut, Tel. 0751 791220  
Donnerstag, 18.01.2024 
Welfen-Apotheke, Boschstr.12, Weingarten, 
Tel. 0751 48080  
Freitag, 19.01.2024 
Zeppelin-Apotheke, Gartenstr. 22-24, 
Ravensburg, Tel. 0751 22588  
 

Ärzte
Rufnummer für den allgemeinärztlichen, kinder-
ärztlichen und augenärztlichen  
Notfalldienst: 116117
(Anruf ist kostenlos)

Ravensburg (allgemeiner Notfalldienst, dient der 
Behandlung von akut bedrohten  
oder verletzten Personen.)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr

Ravensburg (allgemeiner kinderärztlicher Not-
falldienst)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Kinder-Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen
9 - 13 Uhr  und 15 - 19 Uhr

Notfallpraxis der Kassenärztliche Vereinigung 
Immer Sa., So. und an Feiertagen von 8 - 19 Uhr
Hier ist die Anlaufstelle für Menschen mit leichten
Verletzungen am Wochenende. 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu ver-
wechseln mit dem Rettungsdienst, der in lebens-
bedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen, zum 
Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten Blutungen 
und Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Vergiftungs- 
Informationszentrale Freiburg

24-Stunden-Telefon 0761 192 40

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst 
zu erfragen unter Tel. 01801 - 116 116 

Hebamme:
Barbara Hilgenfeldt, Buchenweg 10, 
88636 Illmensee, Tel. 07558/93 8 946

Tierärzte
Tierarztpraxis Anatol Kirsch 
Notfallsprechstunde Samstag 9:00 - 10:00 Uhr 
Den tierärztlichen Notfalldienst erfahren  
Sie unter Tel. 07503/1616 

Beratungsstellen
Der Pflegestützpunkt Altshausen bietet Informati-
on, Beratung und Unterstützung im Alter, bei Krank-
heit und Pflegebedürftigkeit an. Aufgrund perso-
neller Engpässe kann dieses Angebot derzeit nicht 
vor Ort durchgeführt werden. 
Benötigen Sie eine Beratung, dann wenden Sie sich 
bitte an den Pflegestützpunkt Schussental – Frau 
Gätje unter der 0751/85-3319 oder der E-Mailadres-
se r.gaetje@rv.de und an Frau Restle unter der 0751/ 
85-3321 oder der E-Mailadresse n.restle@rv.de oder 
den Pflegestützpunkt Bad Waldsee – Frau Göttel un-
ter der 07524 9748 3317 oder der E-Mail s.goettel@
rv.de. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Wir treffen uns jeden 1. Dienstag und 3. Dienstag im 
Monat um 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Wil-
helmsdorf in unserem Gruppenraum Esenhauser 
Str. 2, nähe Saalplatz
Kontakt: Gudrun Becker, Tel.: 07503 916186
E-Mail: g-becker-wilhelmsdorf@t-online.de

Frühberatungsstelle der Sonderschule  
St. Christoph 
Kirchbühl 8/1, 88271 Zußdorf,  
Tel. 07503/9 27-1 43 
E-Mail: Fruehberatung@st-jakobus-behindertenhilfe.de 
Ansprechpartnerin: Sigrid Kausch

Ambulante Dienste
Die Zieglerschen 
Diakonie Sozialstation
• Häusliche Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Dienste
Wir sind täglich für Sie da und rund um die Uhr 
erreichbar unter Tel. 07503/9 29-9 00
Ansprechpartner Pflegedienstleitung: 
Herr Mertens

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Familienpflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern, täglich frisch gekocht
• Kostenlose Beratung
•  Unterstützungsangebote für Daheim  

„abendstern”
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar 
unter der Telefonnummer 07584 924-444, 
Fax: 07504 974-441. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Marita Ruff, Pflegedienstleistung.

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
88356 Ostrach
Telefon 07585 9307-11, E-Mail u.reiter@mr-ao.de

Förderverein Miteinander-Füreinander e.V. 
• Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf

Entlastung pflegender Angehöriger
Hilfestellung im Haushalt
Einsatzleitung: Frau Gabriele Mayer
Tel. 0176 41970419 oder 07503 1501
E-Mail: nbh-fvmf-wilhelmsdorf@t-online.de

• Sozialer Fahrdienst: 
Udo Geffers, Tel. 07503 2662
Stellvertretung: Uli Schleime, Tel. 07503 349

•  Betreuungsgruppe für Menschen  
mit Demenz

Der Kleine Seniorennachmittag startet wieder!
Weitere Informationen:
Frau Ruth Häckel, Tel.  07503 1698
Frau Silvia Träutlein, Tel. 07503 1392 

Weitere Informationen unter: 
www.miteinander-fuereinander-wilhelmsdorf.de

Hospizgruppe Wilhelmsdorf
Bereitschaftsdienst: Tel. 0 16 0/ 93 40 06 15
-   Begleitung schwerstkranker,  

sterbender Menschen
- überkonfessionell, kostenlos

Fahrdienste für Kranke, Alte  
und Behinderte, Malteser Hilfsdienst
Tel. 0751/36 61 30

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Wir bieten folgende Unterstützungen an:
Familienunterstützende Dienste, Ambulant Be-
treutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien, 
Persönliches Budget für Menschen mit geistiger 
Behinderung, Club- und Freizeitangebote, Reise-
büro für Menschen mit geistiger Behinderung. 
Tel. 07503 929-525

Die Zieglerschen
Seniorenzentrum Wilhelmsdorf
Beratung bei Pflegebedürftigkeit
Dauer- und Kurzzeitpflege
Korntaler Weg 9, 88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07503/9153220

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr
Tel. 0800/1 11 01 11 oder  1 11 02 22

EUTB-Beratungsstelle
Tel. 0751 /99 92 39 70
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Fundamt

Diese Fundsachen wurden bei uns auf 
dem Rathaus abgegeben:

•	 Geldbörse
•	 Schlüssel
•	 Fahrrad
 
Bei Fragen zu Fundgegenständen melden 
Sie sich bitte im Bürgeramt,
Zimmer 10, oder telefonisch unter 
Tel. 07503 / 921-132. 

Standesamt

Verstorben ist: 
Petra Stett, Zußdorf 

Als neuen Erdenbürger begrüßen wir: 
Jonah Erich Knoch 
Eltern: Mareike Knoch und Tobias Ei-
tel-Knoch, Esenhausen 
 
 

Erhöhung der Gebühren für Reisepässe ab 01.01.2024 

Bundesdruckerei passt Gebühren für den Reisepass an.  

Ab Januar 2024 beträgt die Gebühr für einen Reisepass mit 32 Seiten für Personen ab 24 
Jahren 70,00 € und ist 10 Jahre gültig.  

Die Reisepassgebühr für Personen unter 24 Jahren bleibt davon unberührt. Dieser kos-
tet weiterhin 37,50 € und ist 6 Jahre gültig.  

Bitte beachten Sie die Bearbeitungszeit bei der Bundesdruckerei von ca. 3 bis 6 Wochen.

Aufruf zur Kandidatur für die  
Kommunalwahlen 2024 

  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am 9. Juni 2024 finden in Baden-Württemberg neben den Wah-
len zum Europäischen Parlament auch die Kommunalwahlen 
statt. 
 
Bei den Kommunalwahlen werden u. a. die Mitglieder des Ge-
meinderates sowie der Ortschaftsräte als Vertretung der Ge-
meindebürger für fünf Jahre gewählt. 

Die Gemeinderäte und die Ortschaftsräte sind ehrenamtlich 
tätig und arbeiten aktiv an der Gestaltung und Entwicklung 
der Gemeinde mit. Hierbei können sie ihre Stärken und ihr 
Wissen zum Wohle aller Einwohner effektiv einbringen und 
die Zukunft der Gemeinde in den nächsten 5 Jahren mitge-
stalten. 
 
Wir möchten alle Bürgerinnen und Bürger aufrufen, Mitverant-
wortung für die Gemeinde zu übernehmen, um in den kom-
menden Jahren, stellvertretend für die Bevölkerung, wichtige 
Entscheidungen für die gesamte Gemeinde zu treffen. 
 
Kommen Sie auf die amtierenden Gemeinderäte, Ortschafts-
räte, Ortsvorsteher (Esenhausen: Frau Bosch, Tel. 07503/916792, 
Pfrungen: Herr Kneer, Tel. 07503/645, Zußdorf: Herr Schädler, 
Tel. 07503/931014) oder auf die Gemeindeverwaltung (Frau Ge-
ring, Tel. 07503/921130) zu und informieren Sie sich, falls Sie sich 
für dieses wichtige Amt in unserer Gemeinde interessieren. 
 
gez. 
Sandra Flucht, Bürgermeisterin 

Gemeinderat Wilhelmsdorf und Ortschaftsräte 
Esenhausen, Pfrungen und Zußdorf 

Änderungen im Bauantragsverfahren –  
Bauanträge künftig beim Landratsamt  

einreichen! 
 
Der Landtag von Baden-Württemberg hat am 8. November 
2023 das „Gesetz zur Digitalisiereng baurechtlicher Verfahren“ 
beschlossen, welches am 24. November 2023 im Gesetzblatt 
für Baden-Württemberg verkündet wurde und am Tag nach der 
Verkündung in Kraft getreten ist. 
 
Durch dieses Gesetz sind für den Ablauf von Bauantrags- und 
Kenntnisgabeverfahren Änderungen eingetreten. Dies sind u.a.: 
 
•	 Antragseinreichung:	Anträge	und	Bauvorlagen	sind	zukünftig	

direkt bei der Unteren Baurechtsbehörde (Landratsamt Ra-
vensburg, Postfach 1940, 88189 Ravensburg) einzureichen. 

 
•	 Im	Kenntnisgabeverfahren	wird	künftig	die	Baurechtsbehör-

de - nicht mehr die Gemeinde - der Bauherrschaft innerhalb 
von fünf Arbeitstagen den Zeitpunkt des Eingangs der voll-
ständigen Bauvorlagen bestätigen. 

 
•	 Beschränkung	 der	 Nachbarbenachrichtigung:	 eine	 Benach-

richtigung der Angrenzer und Nachbarn erfolgt nur noch auf 
Veranlassung und nach Maßgabe der Baurechtsbehörde und 
dies auch nur noch in Fällen von Abweichungen, Ausnahmen 
oder Befreiungen von nachbarschützenden Vorschriften (so 
genannte AAB-Fälle). Die Abweichungen, Ausnahmen und 
Befreiungen sind nunmehr antragspflichtig. 

 
Wir bitten alle Bauherren und Architekten diese neuen Vorga-
ben zur Einreichung von Bauanträgen zu beachten. 
 
Bei der Gemeindeverwaltung in Papierform eingereichte Bauan-
träge werden übergangsweise an die Baurechtsbehörde weiter-
geleitet. Wir weisen allerdings darauf hin, dass für evtl. Fristen 
der Antragseingang bei der Baurechtsbehörde maßgeblich ist. 

200 Jahre Wilhelmsdorf – 
Verkauf der Festschrift und 
der Jubiläumstassen 
Nach dem Verkaufsstart der Festschrift 
zum 200-jährigen Jubiläum der Ge-
meinde Wilhelmsdorf beim Festakt am 
07.01.2024 liegt diese nun zum Verkauf 
im Bürgeramt des Rathauses bereit! Der 
Preis pro Festschrift beträgt 8,00 €. 
 
Außerdem können Sie dort die Tassen 
mit dem Jubiläumslogo zum Preis von 
6,00 € erwerben. 
 
Der Jubiläumskalender mit Bildern un-
serer	begabten	SchülerInnen	ist	weiter-
hin zum Preis von 5,00 € erhältlich. 
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N a c h r u f 

Mit großer Betroffenheit haben wir die Nachricht vom Tod von 
 

Herrn  
Rudolf Nonnenbroich 

 
erhalten. Wir trauern um einen geschätzten Mitbürger, der 
von 1973 bis 1975 dem Ortschaftsrat Wilhelmsdorf angehör-
te. 
 
Mit großem Engagement und Sachverstand hat sich Herr 
Nonnenbroich für das Gemeinwohl und die Belange der Ge-
meinde	 eingesetzt.	 In	 Dankbarkeit	 für	 seine	 treu	 geleistete	
ehrenamtliche Tätigkeit werden wir ihm ein ehrendes Anden-
ken bewahren. Seinen Angehörigen sprechen wir unser tief 
empfundenes Mitgefühl aus. 
 
Für die Bürgerschaft, den Gemeinderat und die Verwaltung 
der Gemeinde Wilhelmsdorf 
 
Sandra Flucht  
Bürgermeisterin  

Lore Pfaff  
feierte am 31. Dezember 2023  

ihren 100. Geburtstag 
  

Bürgermeisterin Sandra Flucht 
gratulierte sehr herzlich im Namen der Gemeinde.  

Auf	dem	Bild	sehen	wir	Bürgermeisterin	Sandra	Flucht,		
Lore	Pfaff	und	Elfriede	Sigg	(v.l.n.r.)

Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht für ihren Montessori-
Kindergarten Gartenstraße eine 
 

pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
in Vollzeit für eine Ganztagesgruppe. 

 
Im	Montessori-Kindergarten	Gartenstraße	wird	eine	Ganztages-
gruppe für Kinder über 3 Jahre betrieben. Sie werden in dieser 
Gruppe eingesetzt, gestalten die Gruppenangebote intensiv mit 
und übernehmen auch die Mittagessens-, Schlaf- und Nachmit-
tagsbetreuung. Die konzeptionelle Arbeit orientiert sich an der 
Montessori-Pädagogik. 
 
Wir wünschen uns eine engagierte, kooperative und teamfähi-
ge Person, die verantwortungsbewusst und selbstständig den 
Gruppenalltag mitgestaltet. 
 
Wir	 bieten	 Ihnen	 ein	 abwechslungsreiches	 Aufgabenfeld	 in	
einem aufgeschlossenen Team, regelmäßige Fort- und Wei-
terbildungen, sowie eine Vergütung in Anlehnung an den 
TVöD-SuE. 
 
Wir	freuen	uns	auf	Ihre	Bewerbung,	die	Sie	bitte	an	das	Bürger-
meisteramt, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf oder online an 
personal@gemeinde-wilhelmsdorf.de richten. 
 
Für	 Auskünfte	 stehen	 Ihnen	 die	 Kindergartenleiterin	 Nadja	
Bauer, Tel. 07503 362 oder Kathrin Schlick, Tel. 07503 921-131, 
gerne zur Verfügung. 

Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht für ihren Montessori-
Kindergarten Gartenstraße eine 
 

pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
in Teilzeit (35% - 40%) 

 
die in der Regelgruppe für Kinder über 3 Jahre eingesetzt wird. 
Hier gestalten Sie den Gruppenalltag, die Gruppenangebote 
und die konzeptionelle Weiterentwicklung intensiv mit. 
 
Die Stelle entspricht einem Beschäftigungsumfang von 35% (ca. 
13,5 Wochenstunden). Wenn Bereitschaft zur Übernahme der 
Sprachförderung im Kindergarten besteht, kann die Stelle auch 
mit einem Beschäftigungsumfang von 40% (ca. 15,5 Wochen-
stunden) in Anspruch genommen werden. 
 
Wir	bieten	 Ihnen	ein	abwechslungsreiches	Aufgabenfeld	 in	ei-
nem aufgeschlossenen Team, regelmäßige Fort- und Weiterbil-
dungen, sowie eine Vergütung in Anlehnung an den TVöD-SuE. 
 
Wir wünschen uns eine engagierte, kooperative und teamfähige 
Person, die verantwortungsbewusst und selbstständig die päd-
agogischen Aufgaben wahrnimmt. 
 
Wir	freuen	uns	auf	Ihre	Bewerbung,	die	Sie	bitte	an	das	Bürger-
meisteramt, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf oder online an 
personal@gemeinde-wilhelmsdorf.de richten. 
 
Für	Auskünfte	stehen	Ihnen	die	Kindergartenleiterin	Nadja	Bau-
er, Tel. 07503 362 oder Kathrin Schlick, Tel. 07503 921-131, gerne 
zur Verfügung. 
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Gemeindeabgaben im Jahr 2024 

Die	Gemeindeverwaltung	möchte	mit	den	nachstehenden	Infor-
mationen alle Steuerpflichtigen auf die Fälligkeiten im Jahr 2024 
bei den einzelnen Gemeindeabgaben hinweisen. 
 
Für das Jahr 2024 werden nur dann Steuer- und Abgabenbeschei-
de versandt, wenn sich gegenüber dem letzten Bescheid Ände-
rungen (z.B. Eigentumswechsel, Änderung von Messbeträgen, Än-
derung Steuerbetrag, Änderung Anschrift oder Bankverbindung) 
ergeben haben. Von dieser Regelung betroffen sind die Bescheide 
der Grundsteuer und des Mitteilungsblattes. 
 
Grundsteuer: 
Die Grundsteuer wird in vierteljährlichen Raten zum 15.02., 15.05., 
15.08. und 15.11. eines jeden Jahres fällig. 
Auf Antrag des Steuerschuldners kann die Grundsteuer zum 
01.07. in einem Betrag entrichtet werden. Die geänderte Fälligkeit 
gilt dann ab dem nächsten Veranlagungsjahr. Wenn Sie dies wün-
schen, rufen Sie bitte beim Steueramt an. 
 
Die Hebesätze für die Berechnung der Grundsteuer sind: 
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A)  435 % 
für die sonstigen Grundstücke (Grundsteuer B)  450 % 
 
Zudem möchten wir bzgl. der Zahlung der Grundsteuer nach Ver-
äußerung eines Grundstücks auf Folgendes hinweisen: 
So mancher, der ein Grundstück veräußerte, war der Meinung, 
dass die Gemeinde ab diesem Zeitpunkt die Grundsteuer von 
dem	Erwerber	 zu	 erheben	habe.	 Im	Kaufvertrag	hatten	die	Ver-
tragsparteien den Stichtag für den Übergang der Grundsteuer 
schriftlich festgehalten. Dennoch erhob die Gemeinde über die-
sen	Zeitpunkt	hinaus	die	Grundsteuer	beim	Verkäufer.	In	diesem	
Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, dass die Gemeinde Än-
derungen in der Grundsteuer nur dann vornehmen darf, wenn das 
zuständige Finanzamt zu dem erfolgten Eigentümerwechsel der 
Gemeinde seinen geänderten Grundsteuermessbescheid erteilt 
hat. Erst wenn dieser geänderte Grundsteuermessbescheid bei 
der Gemeinde eingegangen ist, darf vom neuen Grundstücksei-
gentümer die Grundsteuer erhoben werden. Nach den gesetzli-
chen Bestimmungen (§ 22 Abs. 4 des Bewertungsgesetzes) erfolgt 
die Zurechnungsfortschreibung durch das Finanzamt immer auf 
den 01.01. des dem Kaufvertrag nachfolgenden Jahres. 

Die Gemeinde ist also gehalten, privatrechtliche Vereinbarungen 
im Kaufvertrag (z.B. Grundsteuerübergang zum 01.07.) bei der 
Veranlagung der Grundsteuer nicht zu berücksichtigen. Diese 
Vereinbarungen	gelten	lediglich	im	Innenverhältnis	zwischen	Ver-
käufer und Erwerber. 

Gewerbesteuer: 
Der Hebesatz für die Gewerbesteuer beträgt 400 % 
Die Gewerbesteuer wird in vierteljährlichen Raten zum 15.02., 
15.05., 15.08. und 15.11. eines jeden Jahres fällig. 

Hundesteuer: 
Die Steuer beträgt im Kalenderjahr 
für jeden Hund  96,00 € 
für den zweiten und jeden weiteren Hund  192,00 € 
für das Halten eines Kampfhundes  840,00 € 
für das Halten eines zweiten und jeden 
weiteren Kampfhundes  1.680,00 € 
 
Die Steuerpflicht beginnt am ersten Tag des auf den Beginn des 
Haltens folgenden Kalendermonats, frühestens mit Ablauf des Ka-
lendermonats, in dem der Hund drei Monate alt wird. Beginnt die 
Hundehaltung bereits am 1.Tag eines Kalendermonats, so beginnt 
auch die Steuerpflicht mit diesem Tag. 
Die Steuerschuld für das Kalenderjahr entsteht am 01. Januar. 
Bitte beachten Sie, dass seit dem Jahr 2018 die Hundesteuermarke 
keine befristete Geltungsdauer mehr hat und demnach bis zum 
Ende der Hundehaltung gültig bleibt. Sollte der Hund die Hunde-
steuermarke allerdings verloren haben, kann beim Steueramt eine 
Ersatzmarke abgeholt werden. 
 
Wenn Sie uns bislang noch kein SEPA-Lastschriftmandat zur Ab-
buchung erteilt haben, bitten wir Sie, diese Möglichkeit zu über-
legen. Sie tragen damit zur Verwaltungsvereinfachung und Koste-
neinsparung bei und die zukünftigen Fälligkeitstermine können 
nicht vergessen werden. Das Formular hierzu kann auf der Home-
page der Gemeinde Wilhelmsdorf (Rathaus&Service/Steuern, Ge-
bühren, Beiträge/SEPA-Lastschriftmandat) abgerufen werden. 
 
Ansprechpartnerin im Rathaus Wilhelmsdorf ist 
Frau Carmen Geraci, Steueramt (Tel. 07503/921-145, E-Mail: 
carmen.geraci@gemeinde-wilhelmsdorf.de) 

Informationsveranstaltung zum Gewerbegebiet Ringgenweiler 
Im	 Rahmen	 des	 Aufstellungsverfahrens	 zum	 Bebauungsplan 
 „Gewerbegebiet Ringgenweiler“ findet am  

 Mittwoch, 17.01.2024, 18:30 Uhr 
 im Bürgersaal Horgenzell  

ein Unterrichtungs- und Erörterungs-Termin gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB statt. Hierbei wird die Öffentlichkeit frühzeitig über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke der Planungen, sich wesentlich un-
terscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwick-
lung des Gebiets in Betracht kommen und die voraussichtlichen 
Auswirkungen der Planungen öffentlich unterrichtet. Es besteht 
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung.  

Hinweis:	Weitere	 Informationen	 können	von	den	Bürgern	durch	
das Beiwohnen an den öffentlichen Gemeinderatssitzungen ein-
geholt	werden.	Im	Rahmen	der	noch	durchzuführenden	öffentli-
chen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen 
innerhalb der vorgeschriebenen Fristen abgegeben werden. Hier-
zu erfolgt jeweils noch eine gesonderte ortsübliche öffentliche 
Bekanntmachung. 
Die	Gemeinde	Horgenzell	 lädt	alle	 Interessierten	zu	dieser	 Infor-
mationsveranstaltung ein. 
 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
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Bundeswehrübung  
vom 16.01. - 19.01.2024 
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in der 
Zeit von 16.01. – 19.01.2024 eine Übung 
SERE-C LFB Auffrischungsmodul durch. 
An der Übung nehmen ca. 24 Soldaten, 
4 Rad-Kfz sowie 1 Hubschrauber teil. 

Ersatz von Übungsschäden ist möglichst 
innerhalb von 14 Tagen nach Abschluss der 
Übung beim Bürgermeisteramt geltend zu 
machen. 
Übungsraum:
Bad	 Saulgau,	 Altshausen,	 Zogenweiler,	 Ill-
wangen, Pfullendorf, Göggingen, Scheer 
Geplante Übungsaktivitäten:
Wiederholungslehrgang Überleben für be-
sonders gefährdetes fliegerisches Personal.
Eintägige, freilaufende Ausbildung ein-
schließlich Hubschrauberaufnahme mit Si-
gnalmitteln. 
 
 

Gemeindebücherei

Wir sind zu den folgenden Öffnungszei-
ten für Sie da: 
Montag, Donnerstag und Freitag, 
jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr 
 
Wir haben die Weihnachtsferien genutzt 
und neue Bücher für unsere großen und 
kleinen Leser und Leserinnen angeschafft. 
Auch erwartet Melanie Krause wieder alle 
Kinder ab 4 Jahren, die schon alleine zuhö-
ren können, in der Bücherei zur Vorlesezeit! 
Die kommenden Termine dafür sind Montag, 
22.01.2024, 19.02.2024 sowie der 11.03.2024, 
jeweils von 16:30 bis ca. 17:00 Uhr. 
Eure Mamas, Papas, Omas, Opas... dürfen 
gerne solange in der Bücherei stöbern und 
einen Kaffee in unserer gemütlichen Sofae-
cke trinken. 
Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr mit vie-
len guten Büchern und schönen Momenten! 
 
Ihr	Büchereiteam	

Pendla – gemeinsam zum Ziel! 
Die Mitfahr-App (nicht nur!) im Landkreis Ravensburg 

Gutes tun für Klima und Geldbeutel 

Wilhelmsdorf ist nun ans PENDLA-System angeschlossen 
unter gemeinde-wilhelmsdorf.pendla.com und steht ab 
sofort kostenlos zur Nutzung für alle Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Firmen und Einrichtungen bereit, um Fahrgemein-
schaften zu bilden und gemeinsam zur Arbeit zu fahren. Das 
entlastet die Umwelt, reduziert das Verkehrsaufkommen und 
sparen effektiv Fahrtkosten ein. Die vollständige Adresse lau-
tet: https://gemeinde-wilhelmsdorf.pendla.com 
 
Tagtäglich pendeln 30 Millionen Deutsche von ihrer Wohnung 
zum Arbeitsplatz. Mehr als zwei Drittel der Pendler nutzt da-
für das Auto. Bei 94 % dieser täglichen Fahrten zur Arbeit sitzt 
der Fahrer alleine im Auto, die freien Plätze im Auto bleiben 
ungenutzt. 
 
Allen Fahrten gemeinsam sind die immer selben Rahmenbe-
dingungen jeder Fahrt: dieselbe Strecke, dasselbe Fahrt-
ziel, ähnliche Uhrzeit. 
 
Die Nutzung der Pendla-App ist ganz einfach: Wohnort eingeben, Fahrtziel festle-
gen, Informationen hinzufügen - und schon können aus Nachbarn Mitfahrer wer-
den. 
 
Pendla ist eine kommunale Mitfahrzentrale für Städte, Gemeinden und Landkrei-
se zur nachhaltigen Förderung von Fahrgemeinschaften auf dem täglichen Ar-
beitsweg. 

BEHÖRDEN & EINRICHTUNGEN

Förderverein 
Miteinander 
Füreinander e.V.

Wo man singt, 
da lass‘ Dich ruhig nieder,...  
Wir singen gemeinsam 
am Freitag, den 12. Januar 2024, um 
15.00 Uhr, 
im Gemeindehaus der Evang. Brüderge-
meinde in der Esenhauser Straße. 

Auf	Ihr	Kommen	freut	sich	
Wolfram	Hegner 

Gedächtnistraining und Spiel 
Wollen	Sie	mit	Spaß	und	in	Gesellschaft	Ihr	
Gedächtnis trainieren? 

Am 17. Januar 2024 um 15.00 Uhr haben 
Sie in der Senioren-Wohnanlage im Korn-
taler Weg 10 die Gelegenheit dazu: 
 
Wir laden Sie herzlich ein - schauen Sie vor-
bei! 
 
Ute	Amend 
 
 

Wir sammeln defekte oder 
nicht mehr genutzte Handys 
und Zubehör 
Mit Unterstützung des Bürgeramtes des 
Rathauses sammeln wir auch weiterhin 
nicht mehr genutzte oder defekte Han-
dys, gerne auch mit Zubehör. 
 
Bitte beachten Sie: 
-  Handys mit fest eingebauten Akkus kön-

nen nicht angenommen werden. 
-  Bitte entnehmen Sie nicht fest eingebaute 

Akkus. 
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Krieg nach Wilhelmsdorf geholt hatte, dass 
sein Schwiegervater August Friedrich Oss-
wald, der Begründer der Gehörlosenschule 
war, oder dass hier sogar die Kirche genau 
mitten im Dorf steht. 
 
Ein spannender und interessanter Tag neigt 
sich zu Ende. Ruth und Michaela Bressel sind 
überglücklich. „Man bekommt jetzt ein Bild 
zu den Geschichten, die in der Familie früher 
erzählt wurden. Sie werden jetzt lebendig“, 
strahlt die Seniorin. „Ja, und es ist wahnsin-
nig beeindruckend, was ein einzelner Mann 
damals angestoßen hatte und welche Kreise 
es bis heute weiterhin zieht“, ergänzt Enkelin 
Michaela. 
 

Johannes	Ehrismann	(von	links)	zeigt	beim	Rund-
gang	 auf	 die	 Büste	 Johannes	 Zieglers	 vor	 dem	
Haus	Salem.	Ruth	Bressel,	eine	geborene	Ziegler,	
und	ihre	Enkelin	Michaela	machen	sich	auf	Spu-
rensuche	ihres	Verwandten	in	Wilhelmsdorf.	
	 Foto:	Die	Zieglerschen
 
 

Landratsamt 
Ravensburg

Christoph David ist ab 01.01.2024 neuer 
Förster im Forstrevier Ebersbach  
Christoph David tritt ab 01.01.2024 die Stel-
le als neuer Förster im Forstrevier Ebersbach 
an. Er ist der Nachfolger von Herrn Schüler. 
Herr David ist zuständig für die Gemarkun-
gen Altshausen, Aulendorf, Boms, Eben-
weiler, Ebersbach – Musbach, Eichstegen, 
Fleischwangen, Guggenhausen, Hoßkirch, 
Königseggwald, Riedhausen, Unterwald-
hausen, Wilhelmsdorf und Wolpertswende. 
Im	Revier	betreut	Herr	David	 insbesondere	
ca. 1400 ha Kleinprivatwald und knapp 100 
ha Körperschaftswald. Herr David wird sie in 
allen den Wald betreffenden Fragen beraten 
und betreuen. 
 
Herr David ist bereits seit Oktober 2019 im 
Landratsamt beim Forstamt tätig. Bisher 
stand er den Waldbesitzerinnen und Wald-
besitzern im Landkreis Ravensburg bei allen 
forstlichen Fördermaßnahmen zur Seite. Be-
vor Herr David ans Forstamt wechselte, war 
er als Forstunternehmer tätig. 
 
Seine Freizeit verbringt er auf dem Fahrrad, 
in den Bergen und ist Mitglied der Freiwilli-
gen Feuerwehr. 

Sie erreichen Herr David unter 0160 7006642 
oder unter c.david@rv.de 

helmsdorf begeben. Ein Leben lang war 
die 91-jährige rüstige Dame mit den Einrich-
tungen der Zieglerschen und mit dessen Be-
gründer Johannes Ziegler eng verbunden. 
Schließlich war dieser auch ein Cousin ihres 
Urgroßvaters und sie, ihr Vater und viele weite-
re Familienmitglieder wurden sogar ebenfalls 
in dessen Geburtshaus in Heubach geboren. 
 
Vor gut einem Jahr realisierten die Ziegler-
schen in Heubach ein Seniorenzentrum. 
„Unsere Verwandtschaft kommt in unse-
re Heimat, hoffentlich brauchen sie noch 
jemanden für die Verwaltung“, freute sich 
Ruth Bressel beim Zeitungslesen. Da Enkelin 
Michaela sowieso die Arbeitsstelle wechseln 
wollte, bewarb sie sich sofort, als sie die ent-
sprechende Stellenausschreibung sah. Und 
es hat geklappt. „Wir hatten Tränen in den 
Augen, als der Telefonanruf kam, dass Mi-
chaela die Leitungsstelle in der Verwaltung 
bekommt“, sind beide heute noch begeis-
tert.	 In	 einem	 Gespräch	 mit	 Mitarbeiterin	
Nicola Philipp erzählte Michaela Bressel von 
dem engen Verhältnis der Familie zu den 
Zieglerschen, und, dass es für die Oma „wie 
Ostern und Weihnachten gleichzeitig“ wäre, 
einmal nach Wilhelmsdorf zu kommen und 
dort die Wirkungsstätten ihres Vorfahren 
zu besuchen. Doch die junge Frau kann aus 
gesundheitlichen Gründen nicht Autofahren 
und mit öffentlichen Verkehrsmitteln wäre es 
schon fast eine Tagesreise gewesen - und na-
türlich viel zu anstrengend für die 91-Jährige. 
 
Spontan organisierte Nicola Philipp eine 
„Mitfahrgelegenheit“ für die über zweistün-
dige Fahrt und ermöglichte den beiden 
Frauen so einen Besuch in Wilhelmsdorf. 
Der Rundgang durch den Ortskern beginnt 
im 1909 erbauten Haus Salem. Hier erfahren 
die Bressels von Stefan Wieland, dass sich 
im Erdgeschoss die Wohnung von Johannes 
und Mathilde Ziegler befand, und sie bis zu 
ihrem Tode dort wohnten. Der Funktions-
bereichsleiter „Kommunikation“ wiederum 
lässt sich von Ruth Bressel über die tiefe 
familiäre Verbundenheit über die Generati-
onen hinweg erzählen. Also beispielsweise 
auch, dass die „grünen Blätter“, die frühere 
Jahreszeitschrift der Zieglerschen, immer 
intensiv in Heubach im heimischen Umfeld 
gelesen und weiter gereicht wurden. 
 
Johannes Ehrismann erweist sich als wah-
re Fundgrube des Wissens über das Leben 
Johannes Zieglers, die Entstehung der Ein-
richtungen, auch über den Bezug der his-
torischen Gebäude im Ort zu ihnen. Der 
Referatsleiter für Theologie und Seelsorge 
der Zieglerschen weiß auch, dass der Grün-
der selbst keine Nachfahren hatte, seine drei 
jüngeren Brüder dafür umso mehr. Bis heute 
leben demnach viele deren Nachkommen in 
Wilhelmsdorf oder arbeiten in den Einrich-
tungen der Zieglerschen. 
 
Das Wirtshaus „zur Post“, das damals von 
Mathilde Zieglers Bruder geleitet wurde, 
gibt es noch bis heute und auch das Kauf-
haus Ziegler, das Johannes Ziegler für des-
sen Bruder erworben hatte, existiert bis in 
die heutige Zeit. Es gibt viele Geschichten 
zu erzählen. Dass er seine Brüder nach dem 

-  Bitte vergewissern Sie sich, dass die 
SIM-Karte	entfernt	 ist	und	alle	Daten	auf	
Ihrem	Handy	gelöscht	sind,	bevor	Sie	die	
Handys im Bürgeramt abgeben. 

 
Akkus und Handys mit fest eingebauten 
Akkus können im Fachhandel abgegeben 
werden. 
 
Die Umwelt profitiert - vielen	Dank	für	Ihre	
Unterstützung! 

 

Senioren helfen 
Senioren

Am Mittwoch den 17.01.24 sind im 
Gasthaus „Zum Goldenen Kreuz“ in Pfrun-
gen ab 11.45 Uhr ein paar Tische reserviert. 
Alle, die gerne in Gemeinschaft zu Mittag 
essen, sind herzlich willkommen. 
Wer Fahrgelegenheit braucht, wende sich 
bitte an die bekannten Autofahrer. 
Oder an mich Tel. 07503/91404  
i. A. Helmut Riedinger 
 

 

Hospizgruppe 
Wilhelmsdorf

Wir begleiten schwerstkranke, sterbende 
Menschen zuhause und im Pflegeheim. 
Angehörige sollen durch unseren Dienst 
unterstüzt und entlastet werden. Einsame 
Menschen sollen spüren, dass sie nicht allein 
diesen schweren Weg gehen müssen. 
Unser Dienst ist überkonfesionell und kann 
von allen Bürgerinnen und Bürgern kosten-
los in Anspruch genommen werden. 
Sie erreichen uns jederzeit unter der Tel.Nr. 
0160 93400615 
 
Neue Mitarbeiter in der Hospizgruppe sind 
herzlich	willkommen.	Haben	Sie	Interesse?	
Wir	beantworten	gerne	 Ihre	Fragen!	Handy	
0160 93400615 
 
 

Wenn Ostern und Weihnachten auf einen 
Tag fallen  
Ruth Bressel aus Heubach, eine Nachfahrin 
von Johannes Ziegler konnte sich mit 91 Jah-
ren erstmals nach Wilhelmsdorf auf Spuren-
suche begeben. Johannes Ziegler ist in Heu-
bach geboren. Als junger Mann ging er nach 
Wilhelmsdorf und wurde zu einer „der großen 
diakonischen Persönlichkeiten“ seiner Zeit. 
 
Für Ruth Bressel aus Heubach ging kurz vor 
Weihnachten ein großer, lange gehegter 
Lebenstraum in Erfüllung. Sie konnte sich 
zusammen mit ihrer Enkelin Michaela auf 
Spurensuche nach ihren Vorfahren in Wil-
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einzelnen Kommunen aktiv dazu beitragen 
können, die angespannte Situation auf dem 
Wohnungsmarkt zu entlasten. 
 
Das	Gutachten	des	Pestel-Instituts	kann	un-
ter www.rv.de/wohnraumanalyse abgeru-
fen werden.  

Stiftung Liebenau 
Ehrenamtliche Patinnen und Paten für 
ambulanten Kinderhospizdienst AMALIE 
gesucht 

Einladung zu Info-Veranstaltungen in 
Weingarten, Friedrichshafen, Wangen 
und Überlingen  
Wenn Kinder und Jugendliche von Ster-
ben und Tod betroffen sind, ist plötzlich 
nichts mehr, wie es war. Die gesamte Fa-
milie braucht in dieser Situation dringend 
Unterstützung, Entlastung, Atempausen, 
Verständnis,	 Offenheit	 und	 vieles	 mehr.	 In	
solchen Situationen hilft der ambulante Kin-
derhospizdienst	AMALIE.	Für	seine	wichtige	
Aufgabe sucht der Dienst ehrenamtliche 
Patinnen	 und	 Paten.	 Für	 Interessierte	 gibt	
es	mehrere	Informationsveranstaltungen	im	
Januar und Februar 2024. 
 
AMALIE	begleitet	und	unterstützt	als	ambu-
lanter Kinder- und Jugendhospizdienst im 
Landkreis Ravensburg und Bodenseekreis 
Familien, deren Kinder laut Diagnose eine 
begrenzte Lebenserwartung haben oder le-
bensbedrohlich erkrankt sind. 

 Bitte lesen Sie weiter auf Seite 9

zeit extrem hoch. Gleichzeitig wohnt eine 
Person im Schnitt auf 70 m². Wir überlegen, 
wie bereits vorhandener Wohnraum besser 
genutzt und neuer Wohnraum geschaffen 
werden kann. Und was der Landkreis dazu 
sinnvoll beitragen kann.“, so der stellvertre-
tende Landrat Dr. Andreas Honikel-Günther. 
 
Der Kreistag hatte die Verwaltung im März 
2023 beauftragt zu prüfen, welche konkre-
ten Maßnahmen ergriffen werden können, 
um in den Städten und Gemeinden mehr 
bezahlbaren Wohnraum zu schaffen. Der 
daraufhin eingesetzte Begleitarbeitskreis 
des Kreistags setzte sich zunächst in Gesprä-
chen mit den beiden Wohnbaugesellschaf-
ten im Landkreis Ravensburg intensiv mit 
der Situation im Landkreis Ravensburg und 
dem aktuellen Marktgeschehen auseinan-
der.	In	einem	zweiten	Schritt	wurde	das	re-
nommierte	Pestel-Institut	mit	der	Erstellung	
einer Wohnraumanalyse für den Landkreis 
Ravensburg beauftragt. Diese beurteilt die 
aktuellen Entwicklungen im Landkreis hin-
sichtlich der Bevölkerungsstruktur, des Ar-
beitsmarktes und der Wohnungsmarktent-
wicklung. 
 
Die Landkreisverwaltung wird nun auf der 
Grundlage der Wohnraumanalyse konkrete 
Maßnahmen identifizieren, die in der ersten 
Jahreshälfte 2024 dem Kreistag vorgestellt 
werden. Beispiele hierfür könnten gezielte 
Beratungsleistungen, gerade auch für ältere 
Menschen oder die Fortschreibung von be-
reits in die Jahre gekommenen Bebauungs-
plänen sein. Es sollen Möglichkeiten auf-
gezeigt werden, wie der Landkreis und die 

Schülerabend der Fachschule für Land-
wirtschaft Ravensburg 2024  
Die Studierenden der Fachschule für Land-
wirtschaft Ravensburg mit den Fachrich-
tungen Landbau und Hauswirtschaft laden 
alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler, 
Freunde	der	Fachschule	als	auch	Interessier-
te recht herzlich zum traditionellen Schüler-
abend ein. 
Der Schülerabend 2024 findet am Freitag, 
den 26. Januar 2024 ab 20:00 Uhr in der Ge-
meindehalle in 88364 Wolfegg, Rötenbacher 
Str. 35 statt, Einlass ist ab 19:30 Uhr. 
 
Durch interessante Fachvorträge geben 
die Studierenden einen Einblick in das Bil-
dungsangebot der Fachschule, unterhalt-
same Sketche lockern das Programm auf. 
Musikalisch wird der Abend von der Bauern-
kapelle Oberschwaben umrahmt. Auch für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

 
Landkreis Ravensburg prüft Maßnahmen 
zur Schaffung von bezahlbarem Wohn-
raum und veröffentlicht Wohnraumana-
lyse des Pestel-Institutes 
 
Der Landkreis Ravensburg prüft derzeit 
Maßnahmen, die dazu beitragen können, 
mehr bezahlbaren Wohnraum im Landkreis 
Ravensburg	 zu	 schaffen.	 Im	 Mittelpunkt	
steht dabei die effizientere Nutzung von be-
reits	vorhandenem	Wohnraum.	„In	unserem	
Landkreis fehlen rund 3000 Wohnungen. 
Baugrundstücke sind Mangelware. Außer-
dem sind die Kosten für den Neubau der-

Lena	Schuhmacher	(l.)	und	Bürgermeisterin	Sandra	Flucht	(r.)	übergeben	Re-
gionalbudget-Förderplakette	an	Projektinitiatorin	Sabine	Behr	(m.)

 
Ein Ort der Begegnung für Natur und Genuss entsteht im Natur-
schutzzentrum Wilhelmsdorf 
 
Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf erhält eine erfreuliche Neue-
rung.	Im	neu	eingerichteten	Bistro	mit	Kuchentheke,	Getränkekühl-
schrank und Kaffeevollautomat können während der Hauptsaison 
von April bis Oktober Kuchen und in der Nebensaison süßes Gebäck 
genossen werden. 
 
Das Café erfreut sich großer Beliebtheit bei Familien, Radfahrern und 
Interessierten	und	gewährt	neben	den	süßen	einen	Einblick	 in	die	
Dauerausstellung des Naturschutzzentrums. „Das Naturschutzzent-
rum wird durch das Bistro zu einem Ort der Begegnung und des Aus-
tauschs für alle Generationen. Nun können unsere Besucher nicht 
nur die Natur, sondern auch kulinarische Köstlichkeiten in familiärer 
Atmosphäre genießen“, schwärmt Projektinitiatorin Sabine Behr. 
 
Durch den Thekenumbau und die Einrichtung zusätzlicher Ausstel-
lungs- und Lagerregale wurde eine bessere Präsentation der Mate-
rialien ermöglicht. Die Umgestaltung fördert nicht nur die regiona-
le Wirtschaft und Wettbewerbsfähigkeit, sondern stärke auch das 
soziale Zusammenleben. Bürgermeisterin Sandra Flucht und Lena 
Schuhmacher von der LEADER-Geschäftsstelle waren am Mittwoch, 
20. Dezember 2023 im Naturschutzzentrum, um die Plakette zum 
fertiggestellten Regionalbudget-Projekt zu überreichen. Das Pro-

jekte wurde mit 80 Prozent Zuschussmittel des Bundes, des Landes 
Baden-Württemberg und der Gemeinde Wilhelmsdorf unterstützt. 
 
Ansprechpartner der Geschäftsstelle sind Lena Schuhmacher und 
Natalie Rieche, Telefon: 07584 9237-181 oder -180 bzw. 
info@re-mo.org 

REMO - Regional-
entwicklung Mi leres 
Oberschwaben
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Die Familien werden ab dem Zeitpunkt der 
Diagnosestellung bis über den Tod hinaus 
begleitet.	 AMALIE	 unterstützt	 auch	 Kinder	
und Jugendliche, die von einem Elternteil 
Abschied nehmen müssen. Träger sind die 
Kooperationspartner Malteser Hilfsdienst 
e.V. und die Stiftung Liebenau. 
 
Ehrenamtliche Paten schenken drei bis vier 
Stunden Zeit pro Woche, um für das kranke 
Kind da zu sein, mit Geschwistern zu spielen, 
Hausaufgaben zu betreuen, Eltern Raum für 
eine Auszeit zu geben – und oft genug „ein-
fach nur“ da zu sein und das mit zu tragen, 
was in der Familie gerade geschieht. Da-
durch erleben alle Familienmitglieder mehr 
Zuwendung, mehr Raum, Zeit und Kraft für 
die einfachen Dinge des Alltags. 
 
Für	 diese	 wichtige	 Aufgabe	 sucht	 AMALIE	
Männer und Frauen verschiedenen Alters, 
mit verschiedenen Weltanschauungen, aus 
unterschiedlichen Lebenssituationen und 
Berufen. Sie werden für den Dienst geschult 
und qualifiziert, erhalten Supervision, bil-
den sich regelmäßig fort und stehen unter 
Schweigepflicht. 
 
Wer sich gerne ehrenamtlich engagieren 
und Familien im Landkreis Ravensburg und 
Bodenseekreis entlasten möchte, erhält 
nähere	 Informationen	bei	mehreren	Veran-
staltungen im Landkreis Ravensburg und 
Bodenseekreis: 

Am 23. Januar 2024 um 19.00 Uhr in 
Weingarten im Erdgeschoss Malteser Ge-
bäude, Ettishofer Straße 3 
Am 30. Januar 2024 um 19.00 Uhr in 
Friedrichshafen, Margaretenstraße 41 
Am 31. Januar 2024 um 19.00 Uhr in Wan-
gen im Allgäu im Weberzunfthaus, Zunft-
winkel 2 
Am 1. Februar 2024 um 19.00 Uhr in 
Überlingen, Evangelisches Freizeitheim 
Lindenwiese e.V., Lindenbühlstr. 50 
 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht not-
wendig. 
 
Die	 AMALIE-Koordinatorinnen	 berichten,	
was die Qualifizierung nach dem Celler Mo-
dell beinhaltet. Außerdem können sich die 
Gäste mit erfahrenen Paten und den Koor-
dinatorinnen über die Arbeit als Ehrenamtli-
cher austauschen. 
 
Weitere	 Informationen	und	 Kontakte	 unter	
www.kinderhospizdienst-amalie.org 

 
Ehrenamtliche Bewährungshilfe: 

Wir suchen Sie für das Team in Ravens-
burg! 
Resozialisierung kann nur gelingen, wenn 
sie innerhalb des Gemeinwesens stattfin-
det. Die Bewährungs- und Gerichtshilfe 

Baden-Württemberg (BGBW) setzt deshalb 
auch auf ehrenamtliche Bewährungshel-
fer*innen, die ihre Klient*innen dabei unter-
stützen, keine neuen Straftaten zu begehen. 

Ehrenamtliche Bewährungshelfer*innen 
führen persönliche Gespräche mit den Kli-
ent*innen. Sie bedenken mit ihnen die Fol-
gen ihrer Straftat und deren Auswirkungen 
auf Betroffene und achten auf die Erfüllung 
von Auflagen und Weisungen des Gerichts. 
Für eine professionelle Einarbeitung ist ge-
sorgt, der/die Ehrenamtliche erhält konti-
nuierlich Fortbildungen. Die selbstständige 
Arbeit wird durch hauptamtliche Teamlei-
ter*innen begleitet. 
 
Voraussetzung für dieses verantwortungs-
volle Ehrenamt ist u.a., dass Sie mindestens 
21 Jahre alt sind und über ein eintragungs-
freies polizeiliches Führungszeugnis verfü-
gen.  
Im	 Februar	 startet	 ein	 neuer	 Einführungs-
kurs.	Interesse?	Melden	Sie	sich.	
 
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
auch Natalie Klings und Klaus Schwarz; 
 
Ansprechpartner für das Ehrenamt
E-Mail: 
ehrenamt.ravensburg@bgbw.bwl.de; 
Tel. 0751/189 706-10; 
www.bgbw.landbw.de 

Hoff mannhaus 
Familienzentrum
am Saalplatz 14

am Saalplatz 14
•	 Kostenlose Beratung in Kinder-, Jugend- 

und Familienfragen
•	 Entwicklungspsychologische Beratung 

für Eltern von Säuglingen und Kleinkin-
dern (für Schrei-, Fütter- und Schlafstö-
rungen)

•	 Durchführung und Organisation von An-
geboten für Familien

•	 Eltern-Treff für Eltern mit Kindern bis 
3 Jahren, jeden Dienstag während der 
Schulzeit von 10.00 – 11.30 Uhr

 
Kontakt:	Isolde	Haag,	
i.haag@hoffmannhaus-wilhelmsdorf.de 
oder 07503/203190 

JUGEND & FAMILIE

Weitere Angebote im Familienzentrum:
•	 Baby- und Kleinkinderbekleidung in gro-

ßer Auswahl (entweder am Freitag zu den 
üblichen Öffnungszeiten oder nach Ver-
einbarung, siehe Kontakt)

•	 „Bücher-Tausch“ – bedienen Sie sich ger-
ne an unserem reichhaltigen Angebot 
(nach Vereinbarung). Derzeit haben wir 
auch Spiele im Angebot

 
Ein	 frohes	 und	 gesegnetes	 neues	 Jahr	 Ih-
nen/Euch allen! 
Wir starten nach den Weihnachtsferien mit 
Elterntreff und Familiencafè! 
Herzliche Einladung. 

Neu: ab Ende Januar wird regelmäßig ein 
Still- und Wickelcafè stattfinden: 

Herzliche Einladung zum 1. Still-und Wi-
ckelcafé in Wilhelmsdorf! Dies wird am 

17.01.24 um 10.00 Uhr bis ca. 11.30 Uhr 
im Familienzentrum des Hoffmannhauses 
unter Leitung von Tabea Karollus (Stoffwin-
delberaterin, Erzieherin) stattfinden. 

Eingeladen sind alle, die interessiert sind 
an verschiedenen Elternthemen, wie Stillen 
und wickeln. Sowohl Schwangere als auch 
stillende und Flasche gebende Eltern sind 
dazu herzlich eingeladen. Ab Februar wird 
das Still- und Wickelcafé in der Regel immer 
am ersten Mittwoch im Monat stattfinden 
und ca. 1,5h dauern. Es gibt auch Spielmög-
lichkeiten für die Kinder. Brezeln und Kaffee 
werden auf Spendenbasis angeboten. 

Im	 Januar	werden	wir	 uns	 gemeinsam	 an-
schauen, was man im Winter mit Babys und 
Kindern beachten sollte und wir visualisie-
ren, welche Themen in Zukunft für euch 
spannend sind. 
 

„ALT SEIN HEIßT FÜR MICH IMMER: 15 JAHRE ÄLTER ALS ICH.“,   
scherzte einst der US-amerikanische Finanzier und Politikberater Bernard Mannes Baruch (1870 - 1965).

Und Ronald Reagan (1911 - 2004), der 40. Präsident der Vereinigten Staaten, wusste in launiger Runde zu berichten:

„JIMMY CARTER HAT ZU MIR GESAGT - „ICH HABE DICH IM FERNSEHEN WIEDER EINMAL AUF EINEM PFERD GESEHEN. WIE KOMMT 
ES BLOß, DASS DU SO JUNG AUSSIEHST?“ DARAUF ICH: „DAS IST GANZ EINFACH, JIMMY – ICH NEHME NUR ALTE PFERDE.“ 

SPRUCH DER WOCHE:
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WILHELMSDORFER WIRTSCHAFTSLEBEN

Wochenmarkt in Wilhelmsdorf: 
Regional, saisonal, ideal! 

 
Unsere Anbieter verkaufen Obst, Gemüse und Salate, Käse, 
Marmeladen, Fleisch, Brot, Gewürze und einiges mehr. Alles 
ist frisch, aus eigener Produktion oder aus der Region und – 
preiswert!  

www.gewerbeverein-wilhelmsdorf.de

DAS GESCHENK, DAS IMMER SEHR GUT 
ANKOMMT UND JEDEN ERFREUT!

Sie können im Wert von 10 € und 20 € im Bürgeramt im Rat-
haus oder bei den örtlichen Banken (Kreissparkasse Ravens-
burg & Volksbank Altshausen) erworben werden und sind  
immer ein passendes Geschenk.

Bitte beachten Sie: am 13.01.2024 

fi ndet kein Markt statt.

Ab 20.01.2024 sind die Markt-

beschicker dann wieder für Sie da!

KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

 

 

 

 
immer dienstags 

ab 9.00 Uhr 
im Pfarrsaal 

(DGH Schalander). 
 

Verbund der katholi-
schen Kindergärten 
Esenhausen Pfrungen Zußdorf

 
Der Verwaltungsverbund Kath. Kindergärten Zußdorf, 
Pfrungen und Esenhausen sucht für den Kindergarten Esenhausen 

Erzieher/innen m/w/d 
oder sonst. Pädagogische Kräfte nach §7 KiTaG 

• Kindergarten St. Martinus, Esenhausen für die Krippe  
• Stellenumfang / Arbeitsbeginn nach Absprache  

 

Überzeugen Sie sich von unseren attraktiven Arbeitszeiten! 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Bitte richten Sie diese, unter Angabe Ihrer 
Konfession an Kath. Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstr. 4, 
88353 Kißlegg z.H. Frau Nörz oder an hnoerz@kvz.drs.de 
 
Fragen zu der Stelle beantwortet Ihnen gerne die Kindergartenleitung  
                                      Frau Sauter  07503-915487 

 

Tägliches Besprühen hilft  
Zimmerp�anzen mit dünnen, weichen oder krautigen Blättern verlieren in trockener Raumluft viel Feuchtigkeit. 
Täglich mit Wasser besprühen, lautet hier die Devise, aber keinesfalls auf Blüten und behaarte Blätter zielen, 
denn das trägt zur Schimmelbildung bei. Destilliertes Wasser vermeidet Kalk�ecken.

GRÜNER 
DAUMEN
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Eine musikalische Winterreise  

Schubertiade	in	die	Moderne	geholt.	Im	Stil	der	klassischen	Hauskon-
zerte, die schon zu Lebzeiten Franz Schuberts veranstaltet wurden, 
gestalten Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Wilhelmsdorf 
einen stimmungsvollen Abend. Dabei nehmen sie die zahlreichen 
Zuhörer mit auf eine musikalische Winterreise.   

Weihnachtskonzert am Gymnasium Wilhelmsdorf  
Über 130 Mitwirkende aus allen Jahrgangsstufen unterstützt von 
Lehrern und ehemaligen Mitschülern zählte Schulleiter Michael Dör-
mann am Ende des Abends und freute sich mit ihnen über die gro-
ße Resonanz, die die Einladung hervorgerufen hatte: „Es ist schön, 
den Saal kurz vor Weihnachten so voll zu sehen – eure „Winterrei-
se“ hat uns einen Moment der Freude und Besinnlichkeit gebracht.“, 
bedankte er sich – allen voran beim musikalischen „Dreigestirn“ des 
Gymnasiums Wilhelmsdorf: Regine Krause, Aline Hertsch und Oxa-
na Kolomiets. Die drei Musiklehrerinnen hatten den Abend mit viel 
Liebe zum Detail und großem musikalischem Einfühlungsvermögen 
auf die Beine gestellt. 

Schubertiaden waren schon früher eine Mischung aus freundschaft-
lichem Treffen und musikalisch-literarischem Kunstgenuss – gleich 
zu	Beginn	erklären	die	Moderatoren	die	Idee	des	Abends.	Und	tat-
sächlich fühlt es sich fast familiär an, wenn die jüngeren Schüler mal 
zart und besinnlich mal lustig beschwingt ihre Lieder zum Besten ge-
ben. Dabei hören die Zuschauer nicht nur Werke von Franz Schubert, 
wie der allseits bekannte „Lindenbaum“ oder klassische Volklieder. 
Die musikalische Reise führt auch zu modernen Klassikern von Elvis 
Presley, ABBA und Filmmusik der 60er/70er Jahre. Die Oberstufen-
schüler sind es schließlich, die das Thema des Reisens musikalisch 
kreativ	verarbeiten.	In	der	selbstverfassen	Sprechperformance	„Mei-
ne Reise“ stellen sie die Frage nach ihrem eigenen Weg, der sie nach 
der Schulzeit erwartet. Mit eigenen Texten und Arrangements neh-
men die Bläser in verschiedenen Besetzungen das Publikum mit und 
regen zum Mitsingen an. 
Am Ende erlebt das Publikum nicht nur eine Reise durch die facetten-
reiche Welt der Musik, sondern auch eine Reise durch die musikalische 
Vielfalt des Gymnasiums Wilhelmsdorf. Am Ende des Abends verab-
schieden die Mitwirkenden ihre Eltern, Lehrer und Freunde auch mit 
einem gemeinsamen Lied in die „ganz persönliche Winterreise“. 

Ein Wilhelmsdorfer Urgestein  

Nach über 30 Jahren am Gymnasium Wilhelmsdorf geht Friedemann 
Wurster zum Jahresende in den Ruhestand. Als Lehrer für Geografie 
und Sport war er einer der letzten, der noch in der Vorgängerschu-
le, dem „Knabeninstitut“, seine Tätigkeit begann. Schulleiter Michael 
Dörmann würdigte ihn bei der Verabschiedung nicht nur deshalb als 
„Urgestein“ des Gymnasiums Wilhelmsdorf. 

Friedemann Wurster wird in den Ruhestand verabschiedet 
Mit einem bunten, humoristischen Programm voller Erinne-
rungen und Anekdoten aus seiner über 30-jährigen Tätigkeit 
verabschiedeten sich Lehrerkolleg*innen, Schüler*innen und 
die Schulleitung von Friedemann Wurster. Seinen vielfältigen 

Der Verbund der Kath. Kindergärten 
sucht für die Kath. Kindergärten St. 
Theresia, Zußdorf, St. Maria, Pfrun-
gen und St. Martinus, Esenhausen 
ab 01.09.2024 

  
BK-Praktikanten/innen 

und 
FSJ-Praktikanten/innen 

(Freiwilliges Soziales Jahr) 
 
Wenn	Sie	 Interesse	haben,	 in	 einem	aufgeschlossenen,	 kreati-
ven und engagierten Team mitzuarbeiten, dann freuen wir uns 
auf	Ihre	Bewerbung.	

 
Bewerbungen an: 
St. Theresia Zußdorf: Frau Alicia Christ, Austr. 6, 
88271 Zußdorf, Tel. 07503/1374 

St. Martinus Esenhausen: Frau Sandra Sauter, Hauptstr. 5/1, 
88271 Esenhausen, Tel. 07503/915487 

St. Maria Pfrungen: Frau Birgit Riekert, Schulweg 9, 
88271 Pfrungen, Tel. 07503/2240 

Die Fußballgemeinschaft Wilhelmsdorf/Riedhausen/Zußdorf 
und die TSG Wilhelmsdorf haben der Grundschule Wilhelmsdorf 
20 Fußbälle für den Sportunterricht gespendet. 

Übergeben wurden die Bälle von Frank Wieland an die Klasse 3a 
der Grundschule Wilhelmsdorf, die die Bälle sofort im Sportun-
terricht genutzt hat.

Herzlichen Dank den beiden Vereinen für die großzügige Spen-
de! 

Gymnasium 
Wilhelmsdorf
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10 oder in die Jahrgangsstufe 11, Bewerber 
aus Gemeinschaftsschulen (E-Niveau) mit 
einem Versetzungszeugnis in die gymnasi-
ale Oberstufe sowie Bewerber mit Mittlerer 
Reife aus Real-, Werkreal-, Berufsfach- oder 
Gemeinschaftsschulen mit einem Noten-
durchschnitt von 3,0 in Deutsch, Englisch 
und Mathematik und mindestens der Note 
„ausreichend“ in jedem dieser drei Fächer 
aufgenommen werden. Das Wirtschafts-
gymnasium vermittelt in drei Jahren die all-
gemeine Hochschulreife. 
 
Anmeldeschluss für alle Schularten ist der 1. 
März 2024. Bitte beachten Sie, dass die An-
meldung für alle Schularten (außer Berufs-
kolleg Fachhochschulreife) über das zentra-
le Online-Bewerberverfahren unter 
www.schule-in-bw.de/bewo erfolgt. 

Weitere	 Informationen	 zu	 den	 einzelnen	
Schularten	erhalten	Sie	auch	im	Internet	un-
ter www.humpis-schule.de 
 

 

Marktplatz Ausbildung und In-
formationstag über die beruf-
lichen Vollzeitschulen an den 
Berufsschulzentren in Sigma-
ringen und Bad Saulgau 
Die Beruflichen Schulen in Sigmaringen und 
Bad Saulgau laden am Freitag, den 02. Fe-
bruar 2024	zum	Marktplatz	Ausbildung/In-
formationstag ein. Eltern, Schülerinnen und 
Schüler	sowie	sonstige	Interessierte	können	
sich über die Bildungsangebote der berufli-
chen Schulen des Landkreises Sigmaringen 
informieren und beraten lassen. 
 
Die Bewerbung um einen Schulplatz an ei-
nem 3-jährigen Beruflichen Gymnasium, ei-
nem Berufskolleg oder an der 2-jährigen Be-
rufsfachschule in öffentlicher Trägerschaft 
erfolgt landesweit über das Bewerbungs-
verfahren Online (BewO). 

Mit einem einzigen Aufnahmeantrag kön-
nen	Sie	sich	über	das	Internet	gleichzeitig	an	
mehreren beruflichen Schulen bewerben. 
 
Ab dem 23. Januar 2024 können Sie sich für 
die Vergabe der Schulplätze im Schuljahr 
2024/25 in BewO bewerben. Für eine frist-
gemäße Bewerbung müssen Sie die Unterla-
gen bis spätestens 1. März 2024 der zustän-
digen Schule vorlegen. 
 
Detaillierte	 Informationen	sind	unter	www.
bewo.kultus-bw.de/BewO und auf der 
Homepage der jeweiligen Schule erhältlich. 
 
Schulstandort Bad Saulgau
•	 Helene-Weber-Schule - Kaufmännische 

und Sozialpflegerische Schule
•	 www.hws-badsaulgau.de
•	 Willi-Burth-Schule - Gewerbliche Schule
•	 www.gbs-badsaulgau.de

Friedemann	Wurster	wird	von	Schulleiter	Michael	
Dörmann	nach	über	30	 Jahren	am	Gymnasium	
Wilhelmsdorf	in	den	Ruhestand	verabschiedet.
 
 

Informationsveranstaltung 
der Wirtschaftsschule, des 
Berufskollegs und des Wirt-
schaftsgymnasiums der Hum-
pis-Schule Ravensburg 
Die kaufmännischen Vollzeitschulen der 
Humpis-Schule Ravensburg, St.-Marti-
nus-Str.	77,	 laden	zum	gemeinsamen	 Infor-
mationsabend ein:
 

Dienstag, 6. Februar 2024  
von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

 
Sie	erhalten	bei	dieser	Veranstaltung	 Infor-
mationen zu den verschiedenen Profilen, 
Wahlfächern und sonstigen Aktivitäten 
während der Schulzeit aus der Sicht der 
Schulleitung, der Lehrerinnen und Lehrer 
sowie Schülerinnen und Schüler. 

Zugangsvoraussetzungen: 
In	 die	 Wirtschaftsschule/Berufsfachschu-
le können Hauptschüler, Werkrealschüler, 
Gemeinschaftsschüler, Realschüler oder 
Gymnasiasten nach der 8., 9. oder 10. Klasse 
sowie Schüler nach Abschluss des VAB auf-
genommen werden. Die Schüler erwerben 
an der Wirtschaftsschule nach zwei Jahren 
die Mittlere Reife verbunden mit einer be-
ruflichen Grundbildung. Diese Schulart bie-
tet eine gute Basis für kaufmännische Berufe 
aber auch für weiterführende, berufliche 
Schulen. Dass die Wirtschaft diese Art der 
besonderen Mittleren Reife schätzt, zeigt 
die große Übernahme der Absolventen in 
anspruchsvolle Ausbildungsberufe. 
 
Voraussetzung für die Aufnahme in das 
kaufmännische Berufskolleg ist grund-
sätzlich ein mittlerer Bildungsabschluss 
(Fachschulreife, Realschulabschluss, Verset-
zungszeugnis in die Klasse 11 oder Jahr-
gangsstufe 1 eines Gymnasiums oder in die 
gymnasiale Oberstufe der Gemeinschafts-
schule, Versetzungszeugnis in die Klasse 
10 eines Gymnasiums des achtjährigen 
Bildungsganges, gleichwertiger Bildungs-
stand). Bei einzelnen BKs gelten noch Zu-
satzbestimmungen. 
 
In	das	Wirtschaftsgymnasium können Be-
werber aus allgemeinbildenden Gymnasien 
mit einem Versetzungszeugnis nach Klasse 

Rollen und Funktionen wurde mit musi-
kalischen, sportlichen und vielen humo-
ristischen	 Beiträgen	 gedacht.	 Im	 Zent-
rum der Verabschiedung lag besonders 
der Dank für sein persönliches Wirken 
am Gymnasium Wilhelmsdorf. Mit seiner 
ruhigen zugewandten Art und Erfahrung 
bildete er für die ganze Schulgemein-
schaft ein Fundament und vermittelte 
nicht nur durch seine Funktionen Sicher-
heit und Stabilität im manchmal hekti-
schen Schulalltag. 
 
Seit 1989 war Friedemann Wurster an der 
Schule	 tätig,	 zunächst	 als	 Erzieher	 im	 In-
ternatsbetrieb und nur „im Nebenberuf“ 
als Lehrer für Sport und Geografie. Dabei 
war sein privates und schulisches Leben 
eng miteinander verknüpft: Er bezog mit 
seiner Familie eine Wohnung im Haus 
Burg und auch die Kinder besuchten im 
Laufe der Jahre die Schule. Mit der Auf-
lösung	 des	 Internats	 wurde	 Friedemann	
Wurster neun Jahre später in den staat-
lichen Schuldienst übernommen. Seine 
enge Verbindung zur Schule blieb bis 
heute. Sie zeigte sich in seinen vielfältigen 
Tätigkeiten als Lehrmittel- und Sicher-
heitsbeauftragter, seinem großen sportli-
chen Engagement bei Wettkämpfen und 
Turnieren und bei unzähligen Ausflügen 
und Schullandheimaufenthalten vieler 
Schülergenerationen. 
 
Auch Schulleiter Michael Dörmann betont 
die besondere Bedeutung des langjäh-
rigen Kollegen: „Du bist ein Geograf mit 
Leib und Seele. Ein engagierter Sportler. 
Ein hilfsbereiter Kollege, der nie nach dem 
fragt, was er dafür bekommt, sondern der 
immer gerne gibt.“ 
 
Auch die private Freude am Fotografieren 
brachte Friedemann Wurster wie kein an-
derer in die Schulgemeinschaft ein. Kaum 
ein Ereignis, das nicht von ihm festgehal-
ten wurde. Viele kleine und große Augen-
blicke, Freudentage, Erfolgsmomente, 
Glanzstunden aber auch ganz alltägliche 
Situationen wurden dokumentiert und oft 
Jahre später wieder ins Gedächtnis geru-
fen.	In	dieser	fast	liebevollen	Tätigkeit	war	
er unermüdlich, schuf viele Erinnerungs-
momente und trug viel zum kollegialen 
Zusammenhalt bei. 
 
In	diesem	Sinne	-	so	fasst	auch	Schulleiter	
Michael Dörmann es zusammen - passt 
der Begriff „Urgestein“ auf Friedemann 
Wurster vermutlich besser als auf viele 
andere verabschiedete Lehrpersonen. 
„Du, als Geograph und großer Freund der 
Schwäbischen Alb, seinem Karstgestein, 
den Versteinerungen, als Mensch, der mit 
großen, interessierten geographischen 
Augen durch die Welt reist, siehst nicht 
nur die Oberfläche, du siehst auch das, 
was darunter liegt.“ 

Die gesamte Schulgemeinschaft des Gym-
nasiums Wilhelmsdorf dankt Friedemann 
Wurster für all dies und wünscht ihm für den 
wohlverdienten Ruhestand alles Gute. 
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Kulturverein 
Wilhelmsdorf

After Work wünscht ein gutes Jahr 2024 
Am 11.01. geht es wieder los! Ab 19 Uhr ist 
das gemütliche Foyer der Scheune geöffnet. 
Ein Treffpunkt für alle, die sich ungezwun-
gen mit Freunden, Bekannten, Kollegen tref-
fen möchten. Bei Drinks und einer Kleinig-

keit zu essen kann man sich gut unterhalten 
und Musik hören. Kommt vorbei, lasst den 
Abend ausklingen – wir freuen uns auf euch. 
 
DANCE AGAIN: Freies Tanzen mit DJ Djoala, 
Freitag, 12.01., 20 Uhr 
Auch im neuen Jahr findet die beliebte 
Veranstaltungsreihe „Dance Again“ eine 
Fortsetzung. Wie gewohnt präsentiert DJ 
Djoala dem tanzfreudigen Publikum ab-
wechslungsreiche Songs und unentdeckte 
Perlen, die zum ausgelassenen, freien Be-

wegen einladen. Die musikalische Reise 
mäandert durch verschiedene Kulturen und 
Stilrichtungen, die Beats gehen direkt in die 
Beine.	 Im	 Foyer	 der	 Scheune	 erwartet	 die	
Gäste eine gemütliche Lounge-Atmosphä-
re zum Entspannen, Unterhalten und Seele 
baumeln lassen. Die Bar ist durchgehend 
geöffnet. 

Eintritt	10	€	|	7	€	ermäßigt.	Für	DANCE	AGAIN	
ist keine Platzreservierung nötig. 

KULTURNACHRICHTEN

VEREINSNACHRICHTEN

Narrenzun� 
Zockler OHA

Das Motto für die Fasnet lautet: 
„Die Kindheitshelden der Zockler“ 
 
Narrenfahrplan Fasnet 2024 
Datum  Ort
Umzugsbeginn Abfahrt
Fr 12.01.24  Regionenball
19:00 Uhr (Stetten Bodensee) 
 18:00 Uhr  
Sa. 13.01.24  Neuravensburg
13:30 Uhr 1. 10:00 Uhr
   2. 12:00 Uhr
  
So. 14.01.24  Langenargen
13:30 Uhr 1. 10:00 Uhr 

2. 12:00 Uhr
  
Sa. 20.01.24  Pfärrenbach
13:59 Uhr Eigene Anfahrt  

Sa. 21.01.24  Oberkochen
13:30 Uhr 09:30 Uhr  

Sa. 27.01.24  Waldburg
14:00 Uhr 1. 10:30 Uhr 
 2. 12:30 Uhr  

So. 28.01.24  Narrenbaum stellen
14:00 Uhr und Kinderball 
 in Zußdorf

Fr. 02.02.24  Jubiläumsparty
19:30 Uhr Wilhelmsdorf 
 Eigene Anfahrt  

Sa. 03.02.24  Haidgau
14:00 Uhr 12:30 Uhr  

So. 04.02.24  Wilhelmsdorf
13:59 Uhr Eigene Anfahrt  

Fr. 09.02.24  Bürgerball Zußdorf
19:30 Uhr 
   
Sa.	10.02.24		 Illmensee
19:00 Uhr Eigene Anfahrt  

So. 11.02.24  Narrenmesse
09:00 Uhr  Bergatreute
14:00 Uhr 1. 10:30 Uhr 

2. 12:30 Uhr
  
Mo. 12.02.24  Zußdorf
14:00 Uhr 
   
Di. 13.02.24  Zockler verbrennen
18:00 Uhr  
 
Weitere	 Informationen	 sowie	den	Umzugs-
plan mit Abfahrtszeiten findet ihr auch unter 
www.narrenzunft-zussdorf.de.

T. Reisch 
 

 

Ski- & Snowboard-
schule Horgenzell

Halbtagesskiausfahrten  
Dieses Angebot richtet sich an alle, die sich 
unter der Woche die Zeit nehmen wollen, 
um in netter Gesellschaft einen Skitag ohne 
Stress bei der Anfahrt und auf leeren Pisten 
zu genießen. 
Die Kosten für Anfahrt und Skikarte trägt je-
der selbst. 
 
Termine:  
Mittwoch: 31.01.2024 Laterns 
Mittwoch: 21.02.2024 Sonnenkopf 
Mittwoch: 06.03.2024 Gargellen 
 
Auskunft und Anmeldungen bei: 
Peter Feist: Tel: 07587 731 

KLJB Zußdorf

Christbaumsammeln am 13.01.2024 
In	diesem	Jahr	findet	das	Christbaum-
sammeln der KLJB Zußdorf am Sams-
tag den 13.01.2024 statt. 
 
Wenn	 wir	 auch	 Ihren	 Christbaum	 in	
Zußdorf, Höhreute, Latten, Auhof, Nie-
derweiler und Wilhelmsdorf mitneh-
men sollen, dann legen Sie ihn bitte 
gut sichtbar bis 7:30 Uhr an den Stra-
ßenrand. 
 
Über eine kleine Spende, die Sie am 
Christbaum anbringen können, freuen 
wir uns sehr.  
 
Vielen Dank schon im Voraus!  
Ihre	KLJB	Zußdorf		
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Initiative Grün: Veranstal-
tungsreihe geht weiter 
Lebensqualität in Wilhelmsdorf erhalten: 
Mehr Gemeinsamkeit wäre ein Weg! 
Wir	möchten	BürgerInnen	für	Kommunalpo-
litik als eine spannende Gemeinschaftsauf-
gabe motivieren. So haben wir beispielswei-
se einen Dialog mit der Bürgermeisterin und 
den Zieglerschen zur Zukunft des Ringgen-
hofs und zu den leerstehenden Gebäuden 
am Lengeweiler See geführt. Wir waren mit 
Vertreterinnen des örtlichen Einzelhandels 

im Gespräch. Eine Gemeinderatsliste ist in 
Vorbereitung und soll ein Programm für bür-
gerschaftliches Engagement und Bürgerbe-
teiligung in unserer Gemeinde entwickeln. 
 
 

Zur 8. Veranstaltung in der Reihe 
Initiative Grün laden wir ein 

 
am Donnerstag 18. Januar um 19.30 Uhr 

in die Kulturscheune Wilhelmsdorf. 
 
Unsere Themen an diesem Abend:
•	 Belebte Ortsmitte Wilhelmsdorf: Wie kann 

die	 Attraktivität	 gefördert	 und	 die	 Infra-
struktur erhalten werden?

•	 RepairCafé (Reparieren statt Wegwerfen)
•	 Biosphärengebiet und Klimaschutz (Was 

tun wir in Wilhelmsdorf gegen die Klima-
krise?)

•	 Was können wir tun und wie wollen wir 
weiterarbeiten?

 
Wir	 wünschen	 Ihnen	 allen	 ein	 gutes	 Jahr	
2024	und	 freuen	uns	auf	 spannende	 Ideen	
und	den	weiteren	Austausch	mit	Ihnen.	
 
Initiative	Grün	

24/7 Gebetswoche - Herzliche Einladung 
 

Vom 14.-21.01.2024 findet wieder eine Gebetswoche statt, zu der 
alle eingeladen sind, die sich gern einmal eine Stunde am Stück 
Zeit nehmen wollen, um vor Gott zu treten und ihn in Stille aufzu-
suchen,	mit	Ihm	Dinge	zu	besprechen,	zur	Ruhe	zu	kommen.	
Das	Gebetshaus	von	Kingdom	 Impact	wird	den	Gebetsraum	 fe-
derführend gestalten. 
Ort:  Bewegungsraum der Ev. Brüdergemeinde, Pfarrstr. 2 (Ge-

meindehaus) 
Zeit:  Eine Stunde 

Wie:   Man trägt sich dazu online in einen Kalender ein. Über 
die Homepage der Ev. Brüdergemeinde (bg-wdf.de) —> 
gelangt man zu einem Kalender und kann dort eine Stun-
de oder mehr buchen. Achtung: Bitte tragen Sie nicht den 
vollen	Namen	ein,	weil	die	Namensangabe	 im	 Internet	er-
scheint. 

Alle	weiteren	Infos	auf	der	Homepage	der	Evangelischen	Brüder-
gemeinde! 

PARTEIEN

AUS UNSERER NACHBARSCHAFT

LandFrauenortsverein Riedhausen e.V. 
Bildungs- und Sozialwerk des Landfrauenverbandes e.V. 
Einladung zum Frühstückstreff: Am Mittwoch, den 17.01.2024 um 9.00 Uhr laden wir alle interessierten Männer und Frauen zum Früh-
stückstreff in die Pfarrscheuer Riedhausen ein. Nach dem Frühstück hält der Heimatkundler und Brauchtumsexperte Jürgen Hohl aus Wein-
garten einen Diavortrag zum Thema „Oberschwäbisch durchs Jahr“. Ein Unkostenbeitrag wird erhoben. Anmeldung ab sofort bei Ulrike Roth, 
Tel. 07587/603. 

MY EBLÄTTLE - DIGITAL 
IMMER INFORMIERT.

Online lesen!
www.myeblättle.de
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Auf dem Laufenden bleiben: kirche-zocklerland.de

Kath. Pfarramt  Öffnungszeiten

Kirchweg 10 Mo - Fr  8.30 - 12.00 Uhr 
88263 Horgenzell und Do  15.30 -18.00 Uhr

Tel. 07504 / 971572 Fax: 07504 / 971573  
E-Mail: pfarramt@kirche-zocklerland.de

Leitender Pfarrer Magnus Weiger 
Tel. 07504 / 971572 weiger@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Fernando Marcucci 
Tel. 07504 / 437  marcucci@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Gerald Ezeanya 
Tel. 07503 / 9163081 ezeanya@kirche-zocklerland.de

Diakon Herbert Schmid 
Tel. 07503 / 2170 schmid@kirche-zocklerland.de

Diakon Christian Stirner 
Tel. 07504 / 1535 stirner@kirche-zocklerland.de

Musikreferentin Regine Sturm 
Tel. 07504 / 557 sturm@kirche-zocklerland.de

... im Glauben verbunden

Trauerfall - Beerdigung 

Bitte wenden Sie sich im Trauerfall an 
das Pfarrbüro in Horgenzell, Pfr. Weiger: 
07504 – 971572. 

 
Gottesdienste und Veranstaltungen 

 St. Simon und St. Judas, Zußdorf 

Sonntag, 14. Januar 
10.30 Uhr Hl. Messe 
14.00 Uhr Taufe des Kindes Kalia Luisa 

Ananda Bilgram 
 
Donnerstag, 18. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
 

 St. Antonius, Wilhelmsdorf 

Samstag, 20. Januar 
17.30 Uhr  Hl. Messe 
 + Hedwig und Wendelin Ke-

senheimer, Sophie und Anton 
Renn, Rita Frei 

 
 St. Martinus, Esenhausen 

Sonntag, 21. Januar 
10.30 Uhr  Hl. Messe 
 + Elsa und Josef Saiger, Maria 

Lehn, Gerhard und Theresia 
Strobel 

 
 St. Sebastian, Pfrungen 

Mittwoch, 17. Januar 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 
Sonntag, 21. Januar - Patrozinium 
09.00 Uhr  Hl. Messe mitgestaltet vom Kir-

chenchor 
 anschl. Gemeindefrühstück im 

Pfarrsaal 

 Mariä Geburt, Hasenweiler 

Freitag, 12. Januar 
18.30 Uhr  Narrenmesse 

Dienstag, 16. Januar 
09.00 Uhr  Hl. Messe 

Sonntag, 21. Januar 
09.00 Uhr  Hl. Messe 
 Jahrtag Gregor Eichenhofer 
 + Kornel Hofmann, Gertrud Ei-

chenhofer und jeweils die ver-
storbenen Angehörigen 

 St. Stephanus, Ringgenweiler 

Samstag, 13. Januar 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch, 17. Januar 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 Jahrtag Georg Roth 
 + Josefine und Stefan Roth und 

verstorbene Angehörige, nach 
Meinung 

 St. Johannes Baptist, Danketsweiler 

Donnerstag, 18. Januar 
18.00 Uhr Hl. Messe 
 Jahrtag Maria Wiggenhauser 

Sonntag, 21. Januar 
10.30 Uhr  Hl. Messe 
 + Hedwig Kesenheimer und 

verstorbene Angehörige 

 St. Felix und St. Regula, Zogenweiler 

Sonntag, 14. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
 
Dienstag, 16. Januar 
18.00 Uhr  Hl. Messe 
 

 St. Ursula, Horgenzell 

Sonntag, 14. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
 Jahrtag Dietmar Jerg 

Dienstag, 16. Januar 
19.00 Uhr  Hl. Messe 

Donnerstag, 18. Januar 
08.00 Uhr Schülermesse 
 

St. Ulrich, Winterbach 

Sonntag, 21. Januar 
09.00 Uhr  Wortgottesfeier 
 
 St. Johannes Baptist, Wilhelmskirch 

Sonntag, 14. Januar 
10.30 Uhr Hl. Messe 
 + Gebhard Feierabend 

Mittwoch, 17. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 20. Januar 
18.00 Uhr  Hl. Messe 

 Kapelle, Tepfenhart 

Samstag, 13. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
 + Julie und Andreas Glocker 
 

 St. Gallus, Kappel 

Freitag, 12. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
 + Josef Wielath und verst. An-

gehörige 

Sonntag, 21. Januar 
10.30 Uhr  Wortgottesfeier 
 Jahrtag Maria und Alois Kid-

ritsch,	Ida	Gresser	
 + Johann Schmid, Oskar Gres-

ser, Wilhelm und Herbert Gres-
ser, Franz Kopp 

 
 Rosenkränze 

08.30 Uhr jeden Donnerstag vor der Mes-
se in der Pfarrkirche Zußdorf 

18.30 Uhr jeden Dienstag in St. Antonius, 
Wilhelmsdorf 

18.30 Uhr jeden Mittwoch Rosenkranz an 
der Lourdesgrotte zwischen 
Zogenweiler und Luft. 

 
vor den Abendmessen in üblicher Weise 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Die Kirchengemeinde St. Sebastian 
Pfrungen	braucht	Ihre	Unterstützung	

als 
Mesner/in (m/w/d) 

Der Mesnerdienst ist innerhalb der Kirche 
eine besondere und wichtige Aufgabe 
und ist für den kirchlichen Jahresablauf 
unverzichtbar.	 Im	 Zuge	 der	 Altersnach-
folge des Mesner`s suchen wir ab sofort 
eine engagierte Person. Gerne können 
die Aufgaben auch in einem Team aufge-
teilt und ausgeführt werden. 
Die Aufgaben des Mesner/in in Pfrungen 
umfasst derzeit die Vor– und Nachberei-
tung aller Gottesdienste, den Kirchen-
schmuck und die Pflege der Kirchenwä-
sche, sowie den Schließdienst der Kirche 
St. Sebastian. Eine Aufteilung der einzel-
nen Aufgaben, oder auch die Übernah-
me zusätzlicher Aufgaben ist generell 
möglich. 
Die Anstellung erfolgt als geringfügige 
Beschäftigung und wird nach Aufwand 
gemäß den Richtlinien der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart gemäß AVO-DRS vergütet. 
Bei	 Interesse	 und/oder	 Fragen	 melden	
Sie sich bitte bei Herrn Pfarrer Weiger 
(Tel.: 07504/971572), bei unserer Kir-
chenpflegerin Frau Kerstin Benz (Tel.: 
07503/8754721; email: benzkerstin@
gmx.de), oder gerne auch direkt bei ei-
nem Mitglied unseres Kirchengemeinde-
rates. 
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Herzliche Einladung zum 
geselligen Nachmittag für Jung und Alt 
am Donnerstag, 11. Januar 2024 um 14:00 
Uhr im Pfarrsaal Hasenweiler. 
 
Pfr. Marccuci wird uns über seine 
Heimat Italien erzählen. 
 
Alle sind herzlich willkommen, auch wenn 
sie noch nie da waren freuen wir uns über 
ihren Besuch. 
Wenn sie eine Mitfahrgelegenheit benöti-
gen wenden sie sich gerne an:
Fr. Agnes Pferdt Tel. 07504 7173 
Fr. Giesela Maier Tel. 07504 7263 
Fr. Marianne Finsterle Tel. 07504 1088 
Fr. Andrea Stephan Tel. 07503 1290 
Für das Vorbereitungsteam
Diakon Herbert Schmid 
 
St. Simon und Judas, Zußdorf: Singa + 
Schwätza 
Wir laden sie am Dienstag, 16.01.2024 um 
14.30 Uhr ganz herzlich zum gemütlichen 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen in 
den Pfarrsaal in Zußdorf ein. 
Das	 Vorbereitungsteam	 freut	 sich	 auf	 Ihr	
Kommen. 
 
Krippenspiel Pfrungen 
Endlich war es so weit. 
Das lange Warten auf Heilig Abend, und so-
mit aufs Krippenspiel, hatte ein Ende. 
Endlich durften die 23 Kinder des Krippen-
spiels in den ersten Reihen der Kirche Platz 
nehmen. Nach einer kurzen Eröffnung der 
Messe durch Herrn Diakon Schmid konnten 
die Darsteller mit dem Markttreiben und so-
mit dem Krippenspiel beginnen. Alle Kinder 
waren eingebunden bis der Soldat ins Bild 
trat und Josef und Maria auf eine lange und 
beschwerliche Reise schickte, aber die kennt 
Ihr	 ja	sicher	alle,	davon	muss	hier	nicht	be-
richtet werden. Diese Reise wurde von Flö-
tenklängen musikalisch wunderschön um-
rahmt. Vielen Dank an dieser Stelle an Frau 
Rotter und ihre fantastischen Flötistinnen. 
Ebenfalls einen großen Danke wollen wir 
dem Holy Night Orchestra, einer kleinen Ab-
ordnung des Musikvereins Pfrungen, aus-
sprechen, die den restlichen Gottesdienst 
musikalisch wunderschön begleitet hat. 
Es war uns allen eine große Freude vor so 
voll	 besetzter	 Kirche	 spielen	 zu	 dürfen.	 Im	
Anschluss konnten wir im Pfarrsaal noch 
den weihnachtlichen Klängen der Holy 
Night Orchestra Musikanten lauschen, um 
dann vom Punsch gestärkt den Heimweg 
anzutreten. Wir danken Euch Besuchern und 
allen Beteiligten recht Herzlich. 

Julia und Andrea 
 
 

Evang. 
Brüdergemeinde
Wilhelmsdorf

Wochenspruch:  
Von seiner Fülle haben wir alle genom-
men Gnade um Gnade. 
Johannes 1,16 

Mittwoch, 10.01.2024 
09.00 Uhr  ‚Gebet für die Jugend in der 

Region‘ im Untergeschoss des 
Gemeindehauses 

14.00 Uhr  Musikarche Gruppe 1 
 im Gemeindehaus 
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht 
 im Gemeindehaus 
15.00 Uhr  Musikarche Gruppe 2 
 im Gemeindehaus 
16.00 Uhr  Musikarche Gruppe 3 
 im Gemeindehaus 
17.00 Uhr  Musikarche Gruppe 4 
 im Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 11.01.2024 
09.00 Uhr  Gymnastik am Vormittag 
 im Gemeindehaus 
10.00 Uhr  Krabbelgruppe 
 im Gemeindehaus 
14.30 Uhr  Seniorennachmittag 
 im Gemeindehaus 
 (Näheres siehe unten) 
20.00 Uhr  Männertreff im Gemeindehaus 
 
Freitag, 12.01.2024 
10.00	Uhr		 ‚Israelgebet‘	im	Gemeindehaus	
15.00 Uhr  ‚Singen mit Senioren‘ im Ge-

meindehaus mit Wolfram Heg-
ner 

 Dieses Angebot findet in Ko-
operation mit dem Verein Mit-
einander-Füreinander statt. 

 
Sonntag, 14.01.2024 
2. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr  Gottesdienst im Betsaal 
 (Pfr. Norbert Graf ) 
 Musik: Reinhard Löhl 
 Das Opfer ist für die Arbeit von 

‚Perlenschatz‘ bestimmt. 
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemein-

dehaus – Beginn im Betsaal 
14.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde der Apis 

im Gemeindehaus 
19.00 Uhr  ‚Lobend in die neue Woche‘ im 

Gemeindehaus – mit Maylin 
Heinzmann und Hanna Müßle 

 
Montag, 15.01.2024 
18.30 Uhr  ‚Friedensgebet am Montag‘ 
 im Betsaal 
19.00 Uhr  Probe des ‚Montags-Chörles‘ 

im Gemeindehaus 
19.30 Uhr  Sitzung des Brüdergemein-

derates im Seminarraum des 
Hoffmannhauses 

 
Dienstag, 16.01.2024 
08.15 Uhr  Gottesdienst der Behinderten-

hilfe im Betsaal 
14.30 Uhr  Seniorengymnastik 
 im Gemeindehaus 
16.15 Uhr  Gemeindegebet im Gemein-

schaftsraum des „Betreuten 
Wohnens“ im Korntaler Weg 10 

19.30 Uhr  ‚Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe‘ im Gemeindehaus 

20.00	Uhr		 Allianzgebet	 bei	 Kingdom	 Im-
pact (Linzgaustr. 1, Denkingen) 

 Thema: „Gott lädt ein ... durch 
Jesus Christus“ 

 Geleitet von der Brüderge-
meinde Wilhelmsdorf (Näheres 

siehe unten) 
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe 
 im Gemeindehaus 
 
Mittwoch, 17.01.2024 
14.00 Uhr  Musikarche Gruppe 1 
 im Gemeindehaus 
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht 
 im Gemeindehaus 
15.00 Uhr  Musikarche Gruppe 2 
 im Gemeindehaus 
16.00 Uhr  Musikarche Gruppe 3 
 im Gemeindehaus 
17.00 Uhr  Musikarche Gruppe 4 
 im Gemeindehaus 
20.00 Uhr  Allianzgebet bei der FCG 
	 (Gewerbestr.	26	in	Illmensee)	
 Thema: „Gott lädt ein ... zu um-

fassender Freiheit“ 
 Geleitet vom Gebetshaus King-

dom	Impact	(Näheres	siehe	un-
ten). 

 
Donnerstag, 18.01.2024 
09.00 Uhr  Gymnastik am Vormittag 
 im Gemeindehaus 
10.15 Uhr  Krabbelgruppe 
 im Gemeindehaus 
20.00 Uhr  Allianzgebet im Gemeinde-

haus der Brüdergemeinde 
 Thema: „Gottes Mission ... 
 erfüllen wir gemeinsam“ 
	 Geleitet	von	der	FCG	Illmensee	

(Näheres siehe unten). 
 
Freitag, 19.01.2024 
10.00 Uhr  ‚Gebet für verfolgte Christen‘ 

im Gemeindehaus 
18.30 Uhr  Veeh-Harfengruppe 
 im Gemeindehaus 
 
Sonntag, 21.01.2024 
3. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr  Gottesdienst im Betsaal mit 

Abendmahlsfeier – im Rahmen 
der Allianzgebetswoche mit 
den teilnehmenden Gemein-
den und Gemeinschaften 

 Predigt: Pfr. Norbert Graf 
 Musik: Team Haag/Lutz 
 Das Opfer ist für die Deutsche 

Evangelische Allianz bestimmt. 
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Ge-

meindehaus – mit Beginn im 
Gemeindehaus 

14.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde der Apis 
im Gemeindehaus 

  

Seniorennachmittag am Donnerstag, den 
11. Januar 2024 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
auch im neuen Jahr möchten wir uns selbst-
verständlich wieder zu unseren Nachmitta-
gen treffen. 
Es geht los am 11. Januar 2024 um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus 
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Heiko Bräuning wird uns einige seiner Lie-
der singen und eine kurze Andacht zur neu-
en Jahreslosung halten. Es wird auch einen 
kurzen Rückblick aufs Jahr 2023 geben und 
wir sind für Vorschläge und Anregungen 
von	Ihnen	offen.	
Wir freuen uns auf das Wiedersehen. 
Ihr	Senioren-Team	
 
Allianzgebetswoche 
Lasst uns gemeinsam für unsere Region be-
ten! 
Gebet ist eine mächtige Kraft, weil wir Zu-
gang zur wichtigsten Person im Universum 
haben! Darum wollen wir uns zusammen an 
der Gebetswoche der Evangelischen Allianz 
beteiligen und laden euch zu drei Abenden 
und einem gemeinsamen Gottesdienst ein. 
Zusammen für unser Land im Gebet! 
Wer ist wir? 
Die Evangelische Brüdergemeinde Wil-
helmsdorf,	 die	 Gemeinde	 FCG	 Illmensee	
und	 das	 Gebetshaus	 Kingdom	 Impact	 von	
Denkingen. 
Gebetsabende 
Die Gebetsabende werden gemeinsam und 
abwechslungsreich durch Vertreter aus je-
der Gemeinde und Gemeinschaft geleitet. 
Wir	werden	Lobpreis,	Impulse	und	Gebet	für	
die verschiedensten Anliegen haben. 
Wir freuen uns auf euch! 
 
24/7- Gebetswoche – Herzliche Einladung 
Wie all die Jahre zuvor gestalten wir wie-
der eine Gebetswoche, und zwar vom 
14.-21.01.2024. Sie verläuft parallel zur Alli-
anz-Gebetswoche. 24/7 steht für „24 Stun-
den“ an „7 Tagen“, also eine Woche lang Tag 
und Nacht. Alle sind eingeladen, die sich 
gern einmal eine Stunde am Stück Zeit neh-
men wollen, um vor Gott zu treten und ihn 
in	Stille	aufzusuchen,	mit	Ihm	Dinge	zu	be-
sprechen, zur Ruhe zu kommen. 
Das	Gebetshaus	von	Kingdom	 Impact	wird	
den Gebetsraum federführend gestalten, 
Mitarbeiter der Freien Christengemeinde 
und der Brüdergemeinde helfen mit. 
Ort: Bewegungsraum der Ev. Brüderge-
meinde, Pfarrgarten 2 (Gemeindehaus) 
Zeit: Eine Stunde 
Wie: Man trägt sich dazu online in einen 
Kalender ein. Über die Homepage der Ev. 
Brüdergemeinde (bg-wdf.de) —> gelangt 
man zu einem Kalender und kann dort eine 

Stunde oder mehr buchen. Achtung: Bitte 
tragen Sie nicht den vollen Namen ein, weil 
die	Namensangabe	im	Internet	erscheint.	
Alle	 weiteren	 Infos	 auf	 der	 Homepage	 der	
Evangelischen Brüdergemeinde! 
 
Treffen für Frauen aus dem ländlichen 
Raum 23.01.2024 
Am Dienstag, den 23. Januar 2024 von 9.30-
16.00 Uhr findet im Ev. Gemeindehaus in 
Weingarten wieder der alljährliche Frauen-
tag statt. Der Bezirksarbeitskreis der Frau-
en des Ev. Bauernwerks im Kirchenbezirk 
Ravensburg lädt alle interessierten Frauen 
herzlich dazu ein. 
Thema ist in diesem Jahr: Graue Haare – 
Buntes Leben 
Referentin ist Ulla Reyle, Gerontologin, Su-
pervisorin	 (WIT	 Tübingen)	 und	 geistliche	
Begleiterin. 
Am Vormittag geht es darum, wie wir den 
3. Lebensabschnitt mit Lebensfreude und 
Energie gestalten können und dürfen. 
Nachmittags wird uns die Referentin aus 
ihrer reichen beruflichen und persönlichen 
Erfahrung unter dem Titel „Damit die Liebe 
bleibt – so kann Unterstützung und Pflege 
gelingen“ hilfreiche Tipps für die Pflegebe-
dürftigkeit von Angehörigen oder uns selbst 
geben. Zugesagt hat auch Frau Ruth Gäthje 
vom	Pflegestützpunkt	Ravensburg	für	Infor-
mation über regionale Angebote. 
Die Teilnahme ist auch halbtags möglich, 
Einkehr im Gasthaus Bären zum Mittages-
sen. Vormittags gibt es im Gemeindehaus 
einen	 Imbiss	 und	 nachmittags	 Kaffee	 und	
Kuchen. 
Um einen Unkostenbeitrag wird gebeten. 
Anmeldung ist erwünscht, aber nicht erfor-
derlich. 
Kontakt:	 Irmgard	 Wahl	 Tel.	 0751/41755,	
irmgard.wahl@npw.net 
Renate Wittlinger Tel. 07324/4109256, r.witt-
linger@hohebuch.de 
Bezirksbauernpfarrerin Martina Klein-
knecht-Wagner Tel. 07542/7455, 
pfarramt.tettnang-1@elkw.de 
 
Spenden online
Wenn Sie über eine Kreditkarte oder ein ei-
genes Konto bei PayPal verfügen, können 
Sie ab sofort auch online spenden. An den 
Opferkästen im Betsaal finden Sie einen QR-
Code mit einem Link zu unserem Spenden-

konto bei PayPal.
Vielen Dank für alle Gaben, die Sie auch auf 
diesem Weg der Brüdergemeinde bzw. den 
Projekten, die wir unterstützen, zukommen 
lassen! 
 
Newsletter der Ev. Brüdergemeinde unter 
„www.bg-wdf.de“ 
Um	 aktuelle	 Informationen	 zu	 unserer	 Ge-
meinde zu erhalten, gibt es die Möglichkeit, 
sich auf der Homepage der Brüdergemein-
de zum „Newsletter“ anzumelden. Herzliche 
Einladung an alle Freunde der Brüderge-
meinde, landeskirchlichen Mitglieder und 
Brüdergemeindemitglieder! 
Aktuelle	Informationen	werden	auch	auf	un-
serer Homepage unter https://www.bg-wdf.
de veröffentlicht – oder Sie finden sie auf un-
serer eigenen App „BG Wilhelmsdorf“. 

Kreise und Gruppen der Evangeli-
schen Jugend Wilhelmsdorf (EJW)  
Teenkreis: 13 - 16 Jahre
Donnerstag, 19.00 – 21.00 Uhr 
Pyramide: Jugendkreis ab 16 Jahre  
Freitag, 19.00 – 21.00 Uhr 
Inklusionsgruppe 
Montag, 17.15 – 18.45 Uhr 
Jungscharen: 
5./6. Klasse Jungen:  
Montag 15.15 – 16.45 Uhr 
3./4. Klasse Mädchen:  
Montag 16.30 – 18.00 Uhr 
3./4. Klasse Jungen:  
Montag 16.30 – 18.00 Uhr 
5./6. Klasse Mädchen:  
Dienstag 15.30 – 17.00 Uhr 
7. Klasse Mädchen: 
Donnerstag 16.00 – 17.30 Uhr 
1./2. Klasse Mädchen:  
Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr 
1./2. Klasse Jungen:  
Freitag, 15.00 – 16.30 Uhr 

Während der Schulferien finden keine 
Gruppen und Kreise statt. 
  
Kontaktadressen: 
Dominik Schlageter (Jugendreferent): 
Tel. 0179-4731562 
Simon Frick (Vorsitzender der EJW): 
Tel. 0176-96706712 

Wir sind zu erreichen: 
Pfarrer Norbert Graf  
Tel. 915919 zuhause 
Tel. 9301-11 im Büro 
norbert.graf@bg-wdf.de 

Vorsteherin: 
zur Zeit nicht besetzt 

stellvertretender Vorsteher: 
Christoph Lutz 
Tel. 07503/915 812 
christoph.lutz@bg-wdf.de 

Jugendreferent 
Dominik Schlageter 
Tel. 0179-4731562 

dominik.schlageter@bg-wdf.de 

Mesnerinnen 
Heidi Dißelhorst 
Tel. 07503/3919939 
Ruth Häckel 
Tel. 07503/1698 
Internetadresse: www.bg-wdf.de 

Bürozeiten Pfarrbüro: 
Mo., Mi. und Do.  9.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Do.   16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Tel. Wallbaum 07503/9301-0 
Tel. Pfefferle 07503/9301-12 
Fax 07503/9301-29 
Frau Wallbaum: 
sigrid.wallbaum@bg-wdf.de 

Frau Pfefferle: 
anette.pfefferle@bg-wdf.de 

Sprechzeiten Kirchenpflege: 
Di.  13.30 – 16.00 Uhr 
Mi.   9.30 – 12.00 Uhr 
Tel. Bräuning 07503/9301-20 
Kirchenpflege: 
gabriele.braeuning@bg-wdf.de 

Unsere Konten: 
Volksbank Altshausen 
IBAN:	DE	69	6509	2200	0010	350004	
BIC:	GENODES1VAH	
Kreissparkasse Wilhelmsdorf 
IBAN:	DE	65	6505	0110	0080	801463	
BIC:	SOLADES1RVB

Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
HONIG-CHILI-MAISHÄHNCHEN: 
Backofen auf 170 °C Ober- und Unterhitze (150 °C 
Umluft) vorheizen. Das Maishähnchen mit Honig, 
Salz und Pfeffer würzen. In einer heißen Pfanne 
langsam auf der Hautseite in Rapsöl anbraten. 1 
Klecks Butter, Chilischeiben und Rosmarin zugeben.
100 g Butter in einem Topf auf kleiner Flamme 
schmelzen und anbräunen lassen, mehrmals umrüh-
ren (sonst brennt sie an), kurz beiseite stellen. 
Nun das Maishähnchen im Backofen bei 170 °C 
Ober- und Unterhitze (150 °C Umluft) ca. 15-20 
Minuten fertig garen. Zwischendurch immer wieder 
mit etwas Honig und ausgelassener Butter bepinseln 
und nach der Hälfte der Backzeit wenden. 

KOPFSALAT MIT INGWER-CHILI-
KNOBLAUCH-DRESSING: 
Kopfsalat putzen, waschen und trocken schleudern. 
Für das Dressing Ingwer und Knoblauch schälen und 
fein hacken. Chilischote halbieren, die Kerne aus-
streichen und fein hacken. Sonnenblumenöl, Chili, 
Ingwer, Knoblauch, Limettensaft, Currypulver und 1 
Prise Salz, Pfeffer in einen Mixbecher geben und mit 
dem Pürierstab fein pürieren, abschmecken. 

Maishähnchen vor dem Anrichten tranchieren. 
Salatblätter mit dem Dressing in einer großen 
Schüssel mischen, auf 4 Glastellern anrichten und 
zusammen mit dem Maishähnchen servieren.
Dazu Baguettebrot in Scheiben herumreichen. Auf-
grund der Salatmenge kann man auf eine weitere 
Beilage gut verzichten.Tipps & Tricks

Maishühnchen werden überwiegend mit 

Mais gefüttert, daher der Name und die 

gelbliche Haut. Geschmacklich ist das Fleisch 

kräftiger und aromatischer als beim „normalen“ 

Hühnchen. Allerdings kann das Maishähnchen 

aufgrund der Fütterung auch kalorienhaltiger sein. 

Sind die Kopfsalatblätter knackig-frisch und wei-

sen sie eine glatte, glänzende Schnittstelle auf, 

dann ist dies ein Zeichen für Qualität. Sieht 

die Schnittstelle am Strunk aber braun-

schwarz aus, dann hat man den 

Salatkopf zu lange gelagert.
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AROMATISCHES HONIG-CHILI-MAISHÄHNCHEN 

AN KOPFSALAT MIT INGWER-CHILI-KNOBLAUCH-DRESSING

ZUTATEN 
FÜR 4 PERSONEN
HONIG-CHILI-
MAISHÄHNCHEN
1 Maishähnchen (ohne 
Innereien)
1 TL Honig
Salz, Pfeffer
2 EL Rapsöl
1 Klecks Butter
1 kl. Chilischote, in sehr 
feine Streifen geschnitten 
1-2 Rosmarinzweige
Zum Bepinseln:
1-1,5 EL Honig 
80 g ausgelassene Butter 

KOPFSALAT 
MIT INGWER-CHILI-
KNOBLAUCH-DRESSING
1,5 Kopfsalat
15 g Ingwer
2 Knoblauchzehen
1 rote Chilischote
2 EL Sonnenblumenöl
1,5 Bio-Limetten (davon 
der Saft) 
1 TL Currypulver, mild
Salz, Pfeffer



Kinderfrau gesucht! 
Wir suchen ab sofort eine zuverlässige Kinderfrau für die  
Betreuung unserer 3 Kinder in der Gemeinde Heiligen-
berg. An 2 Tagen/Woche, gerne auf 520 €-Basis, Führerschein 
notwendig. Wir freuen uns über Ihren Anruf. 
Mobil: 01775677931

DANKE !

All denen, die meine Tante

Marianne Keller
*12.08.1928   11.12.2023

auf ihrem letzten Weg begleitet, die mir und meinen  
Angehörigen mit Worten, Gesten und Geldspenden ihre  
Anteilnahme bekundet haben, danke ich aus ganzem Herzen.

Mein besonderer Dank gilt
-  Herrn Pfarrer Marcucci für das berührende Begräbnis
-   dem Praxisteam Dr. Gerhardt, vor allem Herrn Lohr,  

für die jahrzehntelange liebevolle Begleitung
-   der Diakonie Sozialstation für die langjährige  

ambulante Pflege
-  dem Team der Tagespflege für die warmherzige Betreuung
-   dem Bestattungshaus Hiestand für die einfühlsame 

Unterstützung

Schließlich danke ich ausdrücklich all jenen, die meiner 
Tante in ihrem Leben Gutes getan haben!

Herta Ament-De Marchi 
Lengenweiler, im Januar 2024

Raumpflegerin/Raumpfleger
- in Fleischwangen -

Harmonisches Team sucht ab sofort Unterstützung.
Arbeitszeiten nach Vereinbarung.

K.I.R. Peter Keller 0 75 05- 95 76 666 oder
 WhatsApp 0 1 57- 83 88 03 34

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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Hilfeschrei!
Ich bin seit 2,5 Monaten joblos und in dem zuge auch Obdachlos geworden. 

Der Aufenthalt ist seitdem das afrikanische Flüchtlingsheim Ringenwailer. Ich bin 
57 Jahre alt, Deutsch und habe 35 Jahre für Deutschland gearbeitet. Falls Sie eine kl. 
Whg. – Wohnraum für mich haben melden Sie sich bitte. Die Miete / NK wird Ihnen 

vom Jobcenter direkt überwiesen. Ihre Anita Tel.: 01573-7929930



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



Ihr neuer Ansprechpartner und
Fachunternehmen für:

- Photovoltaikanlagen
- Stromspeicher
- Lademöglichkeiten
- Elektro-Installation

aus Wilhelmsdorf!

Rufen Sie uns jetzt an oder schreiben 
Sie uns eine Mail:
+49 151 68597967

info@electrify-oberschwaben.de
www.electrify-oberschwaben.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...



Ordnung beruhigt die Seele
Sie suchen Stauraum in Ihren Räumlichkeiten.  

Stauraum finden und individuell gestalten. Passend zu Ihren  
Wohnraum-Möglichkeiten und Ihrer Einrichtung. 

Stauraum schaffen und nutzen. Individuelle Möglichkeiten auf Ihre 
Räumlichkeiten und zu Ihrem bestmöglichen Nutzen ausgerichtet.
    -NEU- Stauraum-Beratung auf meiner Webseite. 

Wir beraten Sie gerne
Martin Decker Schreinermeister & Christine Binder Stauraum-Beraterin

Echbeck 29b  |  88633 Heiligenberg  |  Tel. 07554 9896964 
www.mardec-holzdesign.de  |  info@mardec-holzdesign.de

Yoga Illmensee
Pfarrheim 

Gaby Gauri-Hirsch
Kursbeginn: 
Di., 16.01.2024 von 10.00 - 11.30 Uhr, noch freie Plätze
Do., 18.01.2024 von 18.15 - 19.30 Uhr

Die Kurse werden von den Krankenkassen  anteilig erstattet.

Info/Anmeldung: 07551 / 9453102


